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SIGGI – die neue innovative fondsgebundene Renten-
versicherung mit vielen Vorteilen, z. B. Sicherheit, Rendite
und Flexibilität. Lassen Sie sich beraten.

Gut zu wissen, dass es SIGNAL IDUNA gibt.

Versicherungsbüro Bernd Weidler 
Welschstraße 53  � 67714 Waldfischbach-Burgalben

Telefon (0 63 33) 95 51 06  � Telefax (0 63 33) 16 25

bernd.weidler@signal-iduna.net
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Wie groß ist das Gelände von  
Deutschlands größtem Freizeitspaß?
Zu gewinnen gibts 2x2 
Eintrittskarten. 

Sonnen mit SunDays. Gewinnen Sie 
einen von zwei Geschenkgutscheinen 
im Wert von 20 Euro. Einlösbar 
im SUNDAYS Sonnensstudio 
Waldfischbach. Der Gutschein ist 
gültig für Kosmetik, Accessoires 
und Besonnungen. Wie heißt der 
exklusive Bräunungstower im 
SUNDAYS Sonnenstudio?

Einfach die Antwort auf einer 
Postkarte an RWT Magazin, 
Hauptstraße 79 in Rodalben oder per 
eMail an gewinnen@rwt-magazin.de 
senden.
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Inhalt

dass in gut drei Wochen der Frühling 
beginnt, kann man angesichts der 
aktuellen Temperaturen kaum glauben.
Bis zum 20. März hat Petrus noch Zeit 
um an der Wetterschraube zu drehen. 

Für alle „Heiratswilligen“ haben wir auf 
den Seiten 4-7 einige Ideen und Adressen 
gesammelt, damit Ihre Traumhochzeit 
wahr wird. Neben einigen außergewöhn-
lichen Orten zum „trauen“, haben wir 
uns mit der „Legende des Brautbechers“ 
beschäftigt. Aber lesen Sie selbst.

Frühlingsgrüße und attraktive 
Angebote erwarten Sie beim 
ersten Verkaufsoffenen Sonntag 
2008 in Rodalben.

Um gut vorbereitet in die Osterferien 
zu starten haben wir für Sie auf den 
Seiten 9-13 einige attraktive Ausflugs-
ziele ausgesucht. Am 14. März öffnet 
der Kurpfalz-Park die Tore zur Saison 
2008.  In Kaiserslautern kann man ab 
dem 20. März den japanischen Garten 
besuchen. Eintrittskarten gibts auf Seite 
9 zu gewinnen. Ein paar Tage später, am 
Osterwochenende, öffnet dann auch der 
Zoo Kaiserslautern seine Pforten. Von 
den Sehenswürdigkeiten im Naturkunde-
museum Karlsruhe konnten wir uns selbst 
ein Bild machen. Unseren Bericht dazu 
finden Sie auf Seite 10. Wer seine Freizeit 
gerne aktive gestalten will kann ab April 
die Südpfalz-Draisinenbahn von Bornheim 
bis Lingenfeld aus eigener Kraft erkunden.

Damit es beim Start in den 
„Autofrühling“ kein böses Erwachen 
gibt, haben wir auf Seite 15 einige 
Tipps für Sie, die man beachten sollte. Wer sich für einen der neuen SUVs interes-
siert, sollte sich den 29. März vormerken. Bei unserem Werbepartner „KFZ 
Gumbert GmbH“ in Pirmasens wird der neue Subaru Forester vorgestellt.

In diesem Sinne wünschen wir einen guten Start in 
den Frühling und viel Spaß beim Lesen.

Ihr Team vom RWT Magazin
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Der schönste Tag im Leben
...ganz besondere Hochzeitsorte

 

 







 











140 Stufen zum Glück - 
Heiraten auf dem 
Leuchtturm der Nordsee-
insel Pellworm. Seit fast 
100 Jahren weist der 
Pellwormer Leuchtturm 
mit seinem Leuchtfeuer 
den Seefahrern den Weg. 
Für Zuverlässigkeit, Kraft 
und Stärke aber auch Treue 
und Sicherheit steht dieses 
Seezeichen; unerschütter-
lich bei jedem Wetter, zu 
jeder Jahreszeit. Der Weg
 zum Leuchtturmstan-
desamt führt über 140 geschlossene 
Treppen. Man kann sich der einmaligen 

Atmosphäre dieses 
Ortes nicht entziehen.... 
Nach der standesamt-
lichen Eheschließung 
folgt ein seemännisches 
Zeremoniell, mit dem der 
Kapitän das Eheschiff in 
die gemeinsame Zukunft 
begleitet. Danach geht 
es noch höher hinauf auf 
die Galerie des Turmes. 
Auf der Aussichts-
plattform gehen die 
Frischvermählten ihren 
ersten gemeinsamen 

Rundgang und vollziehen den Weg 
des Leuchtfeuers nach, das ihnen  

zukünftig den Weg weisen soll. 
Beschützt von dem symbolträchtigen 
Leuchtfeuer des Turmes genießt das 
Hochzeitspaar den Ausblick hoch oben
über Insel und Meer. 
Diese Momente 
werden unvergesslich 
bleiben. Informationen: 
W.Eberhardt@Leucht-
turm-hochzeit.de.

Ehestart auf 
vulkanischem Boden. 
Stimmungsvolle Vulkan-
landschaften mit Krater- 
seen und Mineral-
quellen, aber auch der 
Nürburgring prägen das 
Bild des in Rheinland-
Pfalz gelegenen Teils 
der Eifel. Heißer Boden 
also? Durchaus, also 
warum nicht gleich dort
heiraten! Besonders beliebt: Hochzeiten 
in der „Nacht der Ringe“ auf der Genove-
vaburg oder im Deutschen Schiefer-
bergwerk. “Ja“ im Tal der Loreley! Ein 
reizvolles Ambiente findet man auch auf 
Burg Maus bei St. Goarshausen, wo Sie 
sich im Kurfürstenzimmer das Eheverspre-
chen geben können. Und auch St. Goar 
und Oberwesel bieten Ihnen romantische 
Heiratskulissen mit herrlichem Blick ins 
Rheintal - nämlich auf Schloss Rheinfels 
und auf der Schönburg . Wenn Sie davon 
träumen, im Loreley-Tal direkt auf einem 
Schiff zu heiraten, dann ist ihnen die 
„Loreley-Linie“  gerne dabei behilflich!

Heirat zwischen Schlössern und 
Reben. Großer Beliebtheit erfreuen sich 
in Trier übrigens auch Eheschließungen 
im reizvollen Ambiente des denkmal-
geschützten „Turm Jerusalem“. Und die 
Verbandsgemeinde Schweich bietet 
gleich mehrere attraktive Trauungsplätze. 

Neben den Trauzimmern im Rathaus 
stehen Ihnen das Barockschloss Föhren 
sowie das ehemalige Postschiff „Telegraaf 
IV“ zur Verfügung. Schließen Sie den 

Bund fürs Leben in 
einer zauberhaften 
Weinregion! Falls Sie 
sich „ trauen“ geben 
Sie sich im „Rittersaal“ 
der etwas oberhalb 
der Stadt gelegenen 
eindrucksvollen Festung 
Saarburg das Ja-Wort. 

Vermählung mit 
sonnigem Charme. 
Wenn Sie sich in 
fürstlicher Umgebung 
mit wunderbarem 
Blick auf Weinberge 
und Rheinebene 
trauen lassen 
möchten, steht das 

„Hambacher Schloss“ oberhalb des 
Ortes für Sie bereit. Oder Sie wählen 
lieber eine Villa mit Parkanlage - dann 
wäre die „Villa Böhm“ passend.

Auch Kaiserslautern hat eine 
historische Burg als Trauort zu bieten: 
In der „Kaiserpfalz“, nach ihrem Erbauer 
auch „Barbarossaburg“ genannt, steht 
Ihnen zu bestimmten Terminen das 
„Turmzimmer“ zur Wahl. Nähere Informa-
tionen beim Standesamt Kaiserslautern 
standesamt@kaiserslautern.de. 

text: red/fotos: pellworm, pixelio

Wie wir ja wissen können auch 
die Pfälzer feiern und in unserer 
Region gibt es herausragende und 
schöne Plätze um den schönsten 
Tag im Leben zu verbringen. Auf den 
folgenden Seiten finden Sie einige 

ausgewählte Lokalitäten.
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Eine große Auswahl an exklusiver 
Brautmode finden Sie bei Brautmode 
Samira, Am Dinschelt 8 in Vinningen. 
Dort werden Bräute freundlich von 
kompetenten Mitarbeiterinnen beraten. 

Die angebotene Palette reicht von 
schlichter Eleganz und glamourösen 
Roben bis hin zu mädchenhaften, 
romantischen oder verträumten Kleidern. 
Brautmode Samira bietet ihnen die 
neueste Mode, dies gilt für das Angebot 
an ausgefallenen und aufwendigen, sowie 
klassischen Ball- und Abendkleider. 

Desweiteren finden Sie eine 
große Auswahl an festlicher 
Kommunionskleidung. 

Neben dem Verkauf bietet Ihnen 
Brautmode Samira auch einen Verleih-
Service von Modellkleidern an. Vereinbaren 
Sie einfach einen Termin mit der Inhaberin 
Frau Greiner und lassen Sie sich beraten. 

Ein Besuch in Vinningen lohnt sich auf 
jeden Fall und Sie werden feststellen, dass 
exklusive Mode und individuelle Beratung 
keine exklusiven Preise haben müssen.    

Träume werden wahr 
...mit Brautmoden Samira

Ein Traum in Weiß. Hochzeitskleid von 
Brautmoden Samira

text: red/foto: privat

Ein einflussreicher Edelmann hatte 
einst eine wunderschöne Tochter. 
Kunigunde, so hieß das schöne Kind, 
liebte einen jungen Goldschmied ohne 
Wissen ihres Vaters. Unter all den 
zahlreichen standesgemäßen 
Freiern gab es keinen, der sie 
die Liebe zu dem jungen 
Goldschmied vergessen ließ. 
Schließlich offenbarte sie 
sich ihrem mächtigen Vater, 
der vor Zorn bebte und den 
jungen Mann sofort einkerkern 
ließ. Kunigunde wurde alsdann 
vor Liebeskummer krank, und es 
schien als würde das Herz ihres 
Vaters von Tag zu Tag härter. Doch 
eines Tages schlug der Vater ihr 
vor: „Wenn dein Goldschmied 
einen Becher schmieden kann, 
aus dem zwei zur gleichen Zeit 
trinken können, ohne einen 
Tropfen zu verschütten, sollst 
du ihn zum Manne haben“. 
Insgeheim war er davon 
überzeugt, dass der junge 
Mann dieser Aufgabe 
nicht gewachsen war 
und Kunigunde sodann 
von ihm ablassen würde. 
Doch er rechnete nicht mit dem Ehrgeiz 
und Einfallsreichtum eines Mannes, 

Die Legende vom Brautbecher
Eine alte Tradition neu entdeckt

der durch die Liebe beflügelt, in nur 
wenigen Tagen einen wunderbaren Rock 
als Becher formte wie ihn vorher noch 
keiner gesehen hatte. Auf den Becher 
modellierte er den Rumpf seiner schönen 

Geliebten, die mit erhobenen 
Händen einen kleineren, 

beweglichen Becher hielt. So 
war es ein Leichtes für zwei 
Menschen gleichzeitig aus 
einem Becher zu trinken, 
ohne auch nur einen Tropfen 
zu vergießen. Der Edelmann 

musste so sein Wort 
einlösen und seinen Segen 

zur Hochzeit von Kunigunde 
und dem jungen Goldschmied 
geben. Und sie lebten glücklich 

bis ans Ende ihrer Tage.  
Zur Erklärung: der 

Brautbecher hat zwei Kelche 
- einen großen (Rock) und 
einen kleineren (wird nach 
oben gehalten). Beide 
Kelche sind durch ein 
Gelenk beweglich gelagert. 
Es ist somit möglich, 
dass sich die Eheleute 
gegenüber stehen und 

jeweils einer aus dem großen 
bzw. kleinen Kelch trinkt. 

text: red/foto: bridescup.de

Viele Angebote, nicht nur zum Thema Brautbecher, finden Sie im Internet:
www.bridescup.de
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Die Paddelweiher-Hütte idyllisch 
gelegen am Weiher im wunderschönen 
Queichtal, ist der ideale Platz um ihre 
Hochzeit zu feiern. Schnell vergessen Sie 
den Stress, genießen die Natur und lassen 
an ihrem Ehrentag die Seele baumeln. 

Die Paddelweiher-Hütte bietet Platz 
für 130 Personen und lässt keinen 
Wunsch offen. Sie können sich ihr Buffet 
oder Menü nach Wunsch zusammenstel-
len. Buffet/Menü-Vorschläge finden Sie 
unter www.paddelweiher.de, Rubrik 
 „Gesellschaften“. 

Ein Anruf genügt, Christof Engel und 
sein Team von der Paddelweiher-Hütte 
beraten Sie gerne: (06392) 99 45 18.

text: red

Paddelweiher-Hütte Hauenstein
Feiern Sie ihre Hochzeit in gemütlicher Atmosphäre

Öffnungszeiten:
April - Oktober
täglich ab 10:30 Uhr kein Ruhetag !
durchgehend warme Küche 
bis ca. 19:00 Uhr. 

November - März 
Sa. und So. ab 10:30 Uhr,  
Küche bis ca. 18:00 Uhr. 

Für Feierlichkeiten und Gruppen auch 
nach Absprache geöffnet!

Weitere Infos:
www.paddelweiher.de

HochzeitsbräucheDie Brautjungfern. Brautjung-
fern sind noch unverheiratete 
Mädchen, die die Braut in die 
Kirche begleiten. Sie sollen 
Geister, die der Braut böses wollen, 
von der Braut ablenken. Um das zu 
erreichen, müssen die Brautjungfern 
Kleider tragen, die dem der Braut 
sehr ähnlich sind. 

Blumenkinder. Das Streuen von 
frischen Blumen oder Blütenblät-
tern ist ein alter heidnischer Brauch. 
Der Duft der Blumen sollte Frucht-
barkeitsgöttinnen anlocken, die 
demBrautpaar reichlich Nachwuchs 
bescheren. 

 Altes, Neues, Geliehenes, Blaues. 
Eine Braut sollte vier Dinge am Hochzeits-
tag bei sich haben: etwas Altes, z. B. ein altes 
Familienschmuckstück, das für den Lebensabschnitt als ledige 
Frau steht. Etwas Neues, z. B. der Ehering, der das vor ihr liegende 
Leben als verheiratete Frau bezeichnet. Etwas Geliehenes, z. B. eine 
geliehene Halskette, dies soll als Zeichen der Freundschaft dienen. Und etwas Blaues, 
z. B. ein Strumpfband, als Sinnbild für die Treue. 

Über die Schwelle tragen. Böse Geister lauern nicht nur vor der Tür, sondern 
auch unter der Schwelle, wenn die junge Braut das neue Heim betreten will. Sie 
missgönnen ihr nach altem Aberglauben das Glück. Deshalb trägt der Bräutigam die 
Braut beschützend über die Schwelle. Sie kommt so nicht mit den dunklen Mächten 
in Berührung.   

Die Brautschuhe mit Pfennigen/Cent bezahlen. Da die Leute früher arm waren, 
mussten sie für die Aussteuer den Pfennig dreimal umdrehen. Deshalb sparten 
die Mädchen schon ab der Schulzeit für ihren zukünftigen Haushalt. Bezahlte eine 
Braut ihre Brautschuhe mit Pfennigen, so war das für den zukünftigen Ehemann die 
Garantie für eine sparsame, treue und beständige Ehefrau. text: red, foto:privat



Der Spezialist für Cocktails auf Ihrer
nächsten Party, oder als besondere
Umrahmung Ihrer 
Hochzeitsfeier. “Die mobile Cocktailbar” können 

Sie buchen, egal an welchem Ort, zu 
welchem Anlass oder Zeitpunkt!

Judith Gampfer
Talstrasse 10 • 66978 Clausen

Tel. (06333) 279577 • Handy 0173-6510474
eMail: cockstail@arcor.de
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Der schönste Tag des Lebens 
beginnt mit Vorbereitungen:

•  Beratung beim Friseur 
ihres Vertrauens.

•  Falls geplant, besorgen Sie 
sich rechtzeitig Blüten oder 
Accessoires, wie beispiels-
weise Steinchen, Curlies, 
Stecker etc. für ihre Frisur.

•  Probieren Sie die Hochzeitsfri-
sur mindestens ca. 1 Woche im 
Voraus bei ihrem Friseur aus, 
bringen Sie ihre persönliche 
Auswahl an Haarschmuck mit, um 
dann die richtige Entscheidung 
zu treffen. Für die Probefrisur 
können schon einmal  ein bis 
eineinhalb Stunden vergehen, 
dafür gelingt die Frisur am Tage 
der Hochzeit umso schneller. 

•  Denken Sie daran, die Termine 
beim Friseur und der Kosmetikerin 
zu koordinieren; Bei dem Team 
von „Ihr Friseur“ erhalten Sie 
alles aus einer Hand und können 
sich das passende Make-up und 
den  perfekten Nagellack direkt 
passend zur Frisur aussuchen.  

•  Sie können  vor Ihrem Traumtag 
regelmäßig das Solarium besuchen, 
ein leichter Bronze-Ton wirkt schick 
und unterstreicht so manche Frisur.

Im Allgemeinen sollte die Hochzeits-
frisur, insbesondere die Hochsteckfrisur 
zum Brautkleid passen, ein verspieltes 
Kleid wird unterstrichen mit einer 
Lockenfrisur oder einer verspielten 
Frisur. Auch hier ein Klassiker, Korken-
zieherlocken. Ein paar heraus gezupfte 
Strähnchen, die der Gesichtsform und der 
Nackenpartie schmeicheln, wirken dabei 
auflockernd. Trägt die Braut hingegen 
ein klassisches, schlichtes Brautkleid 
sollte die Frisur auch durch schlichte 
Eleganz bestechen. Natürliche Looks sind 

angesagt: Im Trend liegen „natürlich-
romantische“ Brautfrisuren, verstärkt 
wird dieser Romantiklook durch die 
Accessoires die im Haar getragen werden.

text: red/foto: pixelio.de

Gute Vorbereitung  ist alles
Der Klassiker: die Hochsteckfrisur

Gewinnen mit Ihr Friseur

In drei Magazinen unserer 
März-Ausgabe befindet sich jeweils 
ein Umschlag mit einem Gutschein 
im Wert von 25 Euro von „Ihr 
Friseur“. 

Sollten Sie zu den glücklichen 
Findern gehören vereinbaren Sie 
einen Termin und lösen Sie ihren 
Gutschein ein.

Das Team von „Ihr Friseur“ freut 
sich auf Sie und heißt Sie HERZLICH 
WILLKOMMEN in Rodalben. 
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Bellas Leben ist in Gefahr. Seattle wird von einer 
Reihe rätselhafter Mordfälle erschüttert, ein offensicht-
lich blutrünstiger Vampir sinnt auf Rache. Und seine 
Spuren führen zu Bella. Nachdem sie wieder mit Edward 
zusammen ist, muss sie sich zwischen ihrer Liebe zu 
ihm und ihrer Freundschaft mit Jacob entscheiden 
- wohl wissend, dass sie damit den uralten Kampf 
zwischen Vampiren und Werwölfen neu entfachen 
könnte. Der Tag der Entscheidung rückt immer 
näher - was wird Bella wählen: Leben oder Tod? 

Lesen Sie auch die ersten beiden Bände: „Biss 
zum Morgengrauen“ und „Biss zum Mittagstisch“.

Alle genannten Bücher sind selbstverständlich 
erhältlich bei: Leseratte Hobbytique in Rodalben. In den 
meisten Fällen gilt: Heute bestellt, morgen geliefert!

Oster-Tipp der „Leseratte“
Bella und Edward: Biss zum Abendrot. Band 3

Geschenk-Ideen zur Erstkommunion
Erinnerungen wach halten

Trends in der Schmuckbranche
Schmuckstücke findet der „Osterhase“ sehr interessant

Auf den Fachmessen in Frankfurt 
und München waren im Februar die 
aktuellen Trends zu sehen. Wie in der 
textilen Mode bestimmten Schwarz-Weiß-
Kombinationen oder kräftige Farben wie 
gelb oder pink das Bild der Auslagen.

Mit ausgefallenen schwarz-weißen 
Edelsteinen und Silber finden Sie bei 
Gepa Lorenz Anhänger und Ketten. 
Handgearbeitete Ringe und Anhänger mit 
Schiefer wurden zu unverwechselbaren 
Einzelstücken gefertigt, die die Persön-
lichkeit Ihrer Trägerin unterstreichen. 
Diese Stücke findet der „Osterhase“ 
als Geschenk sehr interessant.

Bei den farbigen Steinen setzt die 
Goldschmiedemeisterin auf Bernstein. 
Seine unterschiedlichsten Gelbtöne 
nehmen einen hohen Stellenwert im 
Trendbereich Farbe ein. Er ist flächig und 
modern in Silber eingearbeitet. Seine 
weiche Eigenschaft und die lebhafte 
innere Struktur kommen ebenso zur 
Geltung wie seine Leuchtkraft.

Mit nur einem Schmuckstück 
setzen Sie bereits modische Akzente. 
Gerne können Sie die neusten Trends 
bei Gepa Lorenz ausprobieren.

Ein besonderes Highlight in der 
Osterzeit können Sie im Schaufenster 
bewundern: Ein vergoldetes Straußenei.

Dieses wurde in liebevoller Arbeit 
mit Blattgold Stückchen für Stückchen 
belegt, bis es komplett eingehüllt war.

text: red, fotos: goldwerke

www.goldwerke.de

Dieses schöne Album mit vielen Seiten zum Selbst-
gestalten, aber auch Texten, die den Weg der Kinder 
begleiten können, wird lange Zeit die schönen Erinne-
rungen an das Fest der Erstkommunion festhalten.

Ein Fotoalbum passend zum Erinnerungsal-
bum. Dieses Buch bietet die Möglichkeit Fotos 
vom Fest der Erstkommunion einzukleben: 
Ein wunderschönes Geschenk, das auch Jahre 
später noch Erinnerungen wachhält. 

Erhältlich in der Leseratte Hobbytique in Rodalben.
texte: red
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Einfach hin und weg.

Verkehrsverbund Rhein-Neckar

Rund um die Uhr
PLUS 4x Begleitung.
Der Tag gehört Ihnen: mit dem Ticket 24 für Einzel reisende
ab 5 � und dem Ticket 24 PLUS für Gruppen bis 5 Personen
ab 8,50 �. Mehr unter www.vrn.de oder 01805 – 876 4636
(14 Cent je angefangene Minute aus dem Festnetz, aus
Mobilfunknetzen ggf. abweichende Preise)

TICKET 24 / TICKET 24 PLUS
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Rechtzeitig zu Beginn der Garten-
saison 2008 präsentiert sich der 
Japanische Garten Kaiserslautern 
mit einer neu gestalteten Web-Site. 
Unter www.japanischergarten.de 
können aktuelle Informationen zu 
Öffnungszeiten oder Veranstaltungen 
abgerufen werden. Darüber hinaus gibt 

Der Japanische Garten Kaiserslautern öffnet an Gründonnerstag
es viel Wissenswertes zu Historie und 
Philosophie der Gartenkultur Japans, 
aber auch über die Entwicklung des 
Japanischen Gartens in Kaiserslautern.

Der Internetauftritt basiert auf einer 
Projektarbeit der Fachhochschule Kaisers-
lautern, die im Studiengang Virtual Design 
angefertigt wurde und durch raffinierte 
technische Lösungen besticht. In Zukunft 
können sich Interessenten über zwei 
WebCams ein tagesaktuelles Bild von 
der Gartenanlage machen. Auch ist ein 
Portal im Aufbau, das weitere interes-
sante Japangärten in Deutschland 
vorstellt und miteinander vernetzt. 
Das absolute Highlight aber stellt der 
virtuelle Rundgang dar: Von verschiede-
nen Standorten aus kann der Betrachter 
seinen Blick in alle Richtungen schweifen 
lassen und das sphärische Panorama 

mit verblüffend plastischem 3D-Effekt 
auf sich wirken lassen. Schauen Sie am 
Besten gleich rein und machen Sie sich 
Ihr eigenes Bild vom Japanischen Garten!

Natürlich kann diese virtuelle 
Spielerei nicht den realen Spaziergang 
durch den Garten ersetzen, den Sie 
pünktlich zum Osterfest wieder mit 

allen Sinnen genießen können!
Der Japanische Garten Kaiserslautern 

öffnet an Gründonnerstag, 20. März 2008.
Die genauen Öffnungszeiten 

finden Sie natürlich unter  
www.japanischergarten.de. 

Text/Fotos: Sabine Hedeler

Gewinnen mit                     

Frau Hedeler vom Japanischen Garten 
in Kaiserslautern hat für unsere Leser

3 x 2 Eintrittskarten zur Verfügung gestellt. 

Sie müssen nur folgende Frage beantwor-
ten: Wie groß ist der mittlerweile größte 

Japanische Garten in Europa?

Tipp der Redaktion. Die Antwort 
finden Sie auf der neu gestalteten Web-Site 

www.japanischergarten.de!

Die Antwort auf eine Postkarte an RWT 
Magazin, Hauptstraße 79, Rodalben

oder per eMail an gewinnen@rwt-magazin.de 

gewinnen@rwt-magazin.de

VRN Ticket 24 und Ticket 24 PLUS 
sind über Ostern 4 Tage lang gültig

Wer an Ostern einen Ausflug im Gebiet 
des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar 
(VRN) unternehmen möchte, der hat mit 
dem Ticket 24 für Einzelreisende oder 
mit dem Ticket 24 PLUS für Gruppen 
bis 5 Personen genau  die richtige
Fahrkarte. Damit können von 
Karfreitag bis einschließlich 
Ostermontag preisgünstig 
die Busse und Bahnen der 
60  im VRN zusammenge-
schlossen Verkehrsunter-
nehmen genutzt werden. 
Bei Entwertung am Freitag 
ist das Ticket 24 und Ticket 
24 PLUS 4 Tage lang gültig.

Je nach Preisstufe 
kostet das Ticket 24 
zwischen 5,00 € und 
13,00 € (Verbundnetz). 
Das Ticket 24 PLUS für 
bis zu 5 Personen kostet 
zwischen 8,50 € und 
19,00 € (Verbundnetz) 
und ist somit das 
ideale Familien- bzw. 
Gruppen-Freizeit-Ticket.

Am Besten 
entscheidet man sich für eine 
verbundweit gültige Variante, womit man 
von Würzburg (Hbf.) bis Homburg/Saar 
(Hbf.) und von Alsenz bis Wissembourg 
(Frankreich) viele attraktive Ausflugs-
ziele bereisen kann: Den Dom zu Speyer 
oder Worms, das Heidelberger Schloß, 
den Landauer Zoo oder den Luisenpark 

Infos im Internet unter 
www.vrn.de. 

in Mannheim - um nur einige der 
zahlreichen Ausflugtipps zu nennen.

Darüber hinaus gibt es mit dem Ticket 
24 und dem Ticket 24 PLUS Vergünsti-
gungen bei Einrichtungen und Veranstal-
tungen. Etwa bei einer Fahrt mit der 

Bergbahn in Heidelberg, 
beim Besuch vom 
Biosphärenhaus in 
Fischbach/Dahn oder 
bei einer Stadtführung 
in Bad Wimpfen.

Mehr Informationen 
zu diesen und weiteren 
60 Ausflugtipps sind 
der  VRN  Broschüre 
„Ausflüge 2007/2008“ 
zu entnehmen, die 
kostenfrei bei allen 
Verkehrsunternehmen 
erhältlich ist oder unter 
www.vrn.de  bereit steht.

VRN-Service:
Tarifauskünfte an 

Werktagen montags 
bis freitags 8 bis 17 Uhr, 
Fahrplanauskünfte rund um 
die Uhr telefonisch unter 
01805 – 876 46 36 (0,14 €/

Minute aus dem Festnetz , aus Mobilfunk-
netzen ggf. abweichende Preise ).

www.japanischergarten.de



Im Naturkundemuseum Karlsruhe 
wird die Naturwissenschaft zum 
Erlebnis für die ganze Familie! Ständige 
Ausstellungen, wechselnde Sonderaus-
stellungen, das Vivarium mit seinen 
exotischen Tieren sowie das umfang-
reiche Veranstaltungsangebot für 
Erwachsene und Kinder machen das 
Naturkundemuseum Karlsruhe zu einem 
Ort, an dem die Besucher die Vielfalt und 
Schönheit der Natur entdecken können. 

Dank seiner herausragenden 
Sammlungen und Forschungsaktivitäten 
zählt es zu den großen naturkundlichen 
Museen Deutschlands. Dazu trägt auch 
die zweifache Bedeutung des Hauses als 
wissenschaftliches Forschungsinstitut 
sowie als besucherorientiertes Museum 
bei. Forschen, Sammeln und Bewahren, 
Wissen vermitteln – die klassischen 
Arbeitsbereiche eines Museums. 

Die Ausstellungen sind für die 
Besucher der sichtbare Teil des Museums. 
Hier wird Fachwissen für alle verständ-
lich dargestellt und auf über 4000 m2 
Ausstellungsfläche werden verschie-
dene Bereiche der Naturwissenschaft 
vorgestellt. Gezeigt werden einheimische 
und exotische Tiere aus verschiedenen 
Regionen der Erde in natürlich nachgebil-
deten Lebensräumen. Lebende Tiere aus 
dem Vivarium sind dabei als Ergänzung 
in die Ausstellungen integriert. So lässt 
das Wahrzeichen des Naturkundemu-
seums, der Riesensalamander Andrias, 
ein lebendes Fossil, Erdgeschichte 
ebenso lebendig werden 
wie das im Haus angefer-
tigte Modell einer Riesen-
flugechse, die im Lichthof 
unter der Decke schwebt. 

Naturkundemuseum Karlsruhe 
Faszination Natur für die ganze Familie

Fossilien aus südbadischen Fundstellen 
ermöglichen einen einzigartigen Blick 
in die Vergangenheit unserer Region.

Neben den Dauerausstellungen 
werden wechselnde Sonderausstellun-
gen zu den unterschiedlichsten Themen 
angeboten. Die Wissenschaftler des 
Naturkundemuseums sind weltweit 
in internationalen Forschungsprojek-
ten engagiert - so können sie neben 
den Schausammlungen und Sonder-
ausstellungen auch immer wieder 
die neuesten Ergebnisse aus der 
aktuellen Forschung präsentieren. 

Eine besondere Attraktion des 
Hauses ist das Vivarium. In naturnah 
gestalteten Aquarien und Terrarien 
können Sie hier exotische Tiere vom 
Pfeilgiftfrosch bis zur Klapperschlange, 
Mittelmeerbewohner wie Krake 
und Katzenhai oder farbenprächtige 
Fische aus tropischen Gewässern 
bewundern. Im Vivarium bieten wir 
dem Besucher Einblicke in Unterwasser-
welten, Regenwälder und Savannen. 

Die technische Ausstattung für diese 
Lebensräume bleibt dem Publikum 
verborgen und ist im Versorgungsbereich 
„hinter den Kulissen“ untergebracht. 
Auch die Futterbeschaffung ist oft sehr 
aufwändig. Es werden Ratten, Mäuse 
und verschiedenen Insekten gezüchtet, 
da viele Reptilien und Amphibien nur 
lebende Futtertiere annehmen. Zur 
Ernährung der Seepferdchen beispiels-
weise bezieht das Museum jede Woche 

lebende Schwebegarne-
len aus der 

Nordsee. 
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text/fotos: sh

Naturkundemuseum Karlsruhe, Erbprinzenstraße 13, 76133 Karlsruhe
Tel.: (0721) 175 – 21 11, Fax: (0721) 175 – 21 10
Web: www.smnk.de, eMail: museum@naturkundeka-bw.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9.30 – 17.00 Uhr, Montag geschlossen
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 18.00 Uhr
Karfreitag, Ostersonntag und Ostermontag: 10.00 – 18.00 Uhr

Eintrittspreise:
Erwachsene Euro 3,00, Ermäßigte Euro 2,00
Familienkarte Euro 6,00, Kinder unter 6 Jahren frei
Schüler in Schulklassen und Begleitperson Euro 0,50
Jahreskarte Erwachsene Euro 10,00, Jahreskarte ermäßigt Euro 7,00

Aktuelle Sonderausstellung :
Urmenschen – eine Spurensuche 27.03. – 05.10.2008

Einige Bewohner des 
Naturkundemuseums in Karlsruhe!
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Auf einem Gelände 
von über 70 Hektar 

locken fantastische Erlebnis-
welten mit zahlreichen 
Abenteuerangeboten 
für alle Altersgruppen. 

Eingebettet in 12 europäische 
Themenbereiche sorgen insgesamt über 
100 Fahrattraktionen und Shows für 
Spannung, Nervenkitzel und unvergess-
liche Momente. Der imDreiländereck 
Deutschland – Frankreich – Schweiz 
gelegene Europa-Park istDeutschlands 
Marktführer und der größte saisonal 
geöffnete Freizeitpark der Welt.

Auf Rundreise durch ganz Europa 12 
verschiedene europäische Länder mit 
ihrer typischen Architektur, Vegetation 
und Kultur durchziehen das 70 Hektar 
große Areal. Ob mit der Dunkelach
terbahn „Eurosat“ 
ins Universum, mit 
Booten auf eine Reise 
zum Freibeuteran-
griff der „Piraten 
von Batavia“ oder in 
Europas größter und 
höchster Achterbahn 
„Silver Star“ mit 130 
Stundenkilometern 
in die Tiefe stürzen,
 danach eine spritzige Rafting-Tour 

 – Deutschlands größter Freizeitspaß 
Über 70 Hektar fantastische Erlebniswelten

in Skandinavien oder eine rasante 
Fahrt zwischen Himmel und Meer im 
YoungSTAR Coaster „Pegasus“ – der 
Europa-Park bietet jede Menge Spaß 
und Unterhaltung 
für Groß und Klein. 
Darüber hinaus 
garantiert das 
exzellente Showpro-
gramm mit Ritterspie-
len, Eisshow, Kinder-
theater und vielem 
mehr, unvergessliche 
Momente. 

Auch 2008 
gibt es wieder viel Neues in 
Deutschlands größtem Freizeitpark 
zu entdecken. Pünktlich zum Saisonstar-
tist Fahrspaß im Doppelpack garantiert: 
Besucher können sich gleich auf zwei 

neue Familienattrak-
tionen freuen, die 
mit viel Schwung 
umhersausen und so 
für heitere Stimmung 
im Englischen 
Themenbereich 
sorgen. In luftiger 
Höhe mit dem 
„London Bus“ oder 
gar drehend im „Crazy 

Taxi“ geht es rasant durch das England 

des 20. Jahrhunderts. Familienspaß wird 
hier groß geschrieben, wenn sich auch die 
kleinen Gäste gemeinsam mit dem Rest 
der Familie auf die lustige Reise begeben. 

Fortbewegung einmal 
anders – lassen Sie 
sich überraschen!

Ab in den Urwald 
geht es für hungrige 
Abenteurer ab der 
Saison 2008. Nach 
einer abenteuerlichen 
Bootsfahrt vorbei 
am wilden Leben der 
„Piraten in Batavia“

können die Europa-Park Besucher 
ganz ohne Machete durch 
den indonesischen Dschungel 
tigern, um leckere asiatische 
Köstlichkeiten frisch aus dem 
Wok zu genießen. Das neue 
Selbstbedienungsrestaurant im 
Ausgangsbereich der beliebten 
Indoor- Attraktion „Piraten in 
Batavia“ im Holländischen Themenbe-
reich bietet auf drei Ebenen exotische 
Leckerbissen in indonesischem Ambiente.

Zum krönenden Abschluss eines 
ereignisreichen Tages können die 
Besucher südländisches Flair im italie-
nischen 4-Sterne Hotel „Colosseo“ oder 
in den spanisch thematisierten Hotels 

„El Andaluz“ und „Castillo Alcazar“ 
erleben. Im Erlebnishotel „Santa Isabel“ 
können die Gäste auf den Spuren der 
Mönche und Nonnen wandeln.

Das einem alten portugiesischen 
Kloster nachempfundene Hotel wartet 
hinter alten Mauern dennoch mit 
jeglichem Komfort eines modernen 
4-Sterne Hauses auf. Wer es lieber 
etwas abenteuerlicher mag, kann 
in einem der 26 Zelte im Tipidorf, in 
einem echten Planwagen oder ganz 
stilecht in einem der neu erbauten 
Blockhäuser übernachten und sich 
am Lagerfeuer wie im Wilden Westen 

fühlen. Für Camping-Liebhaber gibt 
es den parkeigenen Caravanstellplatz. 
In den Hotels wie auch in zahlreichen 
Räumlichkeiten im Europa-Park bietet 
das Veranstaltungskonzept „Confer-
tainment“ unendliche Möglichkeiten, 
Arbeit mit Spaß zu verbinden.

text/fotos: Europa Park

Öffnungszeiten EUROPA PARK: 
Sommersaison vom 15. März bis zum 2. November täglich von 

9 – 18 Uhr geöffnet, längere Öffnungszeiten in der Hauptsaison
Wintersaison: 29. November 2008 bis 11. Januar 2009 

(außer 24./25.12.08), täglich von 11 – 19 Uhr. 
Info-Line: 01805 / 77 66 88 (14 Cent/Min. aus dem 

dt. Festnetz, evtl. abweichende Mobilfunkpreise). 
Weitere Informationen auch im Internet unter 

 www.europapark.de.
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SAISON-ERÖFFNUNG

jeweils 9.30 Uhr - 17.00 Uhr

Gottestdienst am Ostermontag
um 10.30 Uhr

Ostersonntag und Ostermontag

    Oste se / utschenfahrten 

rha  K

  Ostereiersuchen

  Fa hführungen
c

 Riesenrutsche

Rallye

 s   Ka perle

Am 23.03.08 und am 24.03.08 
findet traditionelle Saisoneröffnung im 
Zoo-Kaiserslautern statt. Das Osterfest 
für die ganze Familie beginnt jeweils um 
09.30 Uhr und endet um 17.00 Uhr.

Es werden an beiden Tagen 
fachliche Führungen angeboten die 
den Besuchern einen Einblick in die 
Geheimnisse der Tierwelt ermöglichen. 
Eine der Hauptattraktionen werden 
hierbei die Jungtiere sein. Das dafür 
eigens angelegte Osterhasendorf 
mit kleinen Küken hält viele Überra-
schungen für Groß und Klein bereit.

Neben der Ostereiersuche für 
die Kinder können diese auch die 
Vorstellung des Kasperletheaters 
besuchen. Mit den Aufführungen  
„Kasperle und der Osterhase“, „die 
verzauberte Prinzessin“, „ Alles Banane“, 
„der gestohlene Schatz“, „Kasper 
feiert Geburtstag“ und einige mehr 
ist der Kasper natürlich ein wichtiger 
Gast für unsere  kleinen Besucher.

Eine aufblasbare Riesenrutsche und 

Osterspaziergang und Ostergottesdienst 
zur Saisoneröffnung im Zoo-Kaiserslautern

Kutschfahrten durch den Zoo  runden 
das Veranstaltungsprogramm ab.

Am Ostermontag findet um 10.30 Uhr 
ein Gottesdienst statt, der vom Pfarrer 
Lang aus Siegelbach gehalten wird.

Das Team begrüßt sie herzlich 
mit einem kleinen Willkommens-
geschenk und wünscht ein schönes 
Osterfest im Zoo Kaiserslautern. 
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Südpfalz-Draisinenbahn 
Zwischen Bornheim (bei Landau) und Lingenfeld (bei Germersheim) 

13 Km Schienenradeln (26 Km incl.Rückfahrt) mit 7 Haltepunkten an den 
Orten Dreihof – Hochstadt – Zeiskam – Lustadt- Westheim und dem 

Endpunkt Lingenfeld. Täglich von Mai – Oktober ab 10°° Uhr – 17.30°°Uhr

Die außergewöhnliche Spaßtour für Ihren 
Geburtstag, für Familien-, Vereins- oder 

Betriebsausflüge.                         
 4-sitzige Familiendraisine werktags 34 €/ Sa./So.40 € 
 7-sitzige Vereinsdraisine  werktags 64 €/ Sa./So.74 €
Es stehen insgesamt 23 Fahrzeuge mit 116 Plätzen zur Verfügung 

Buchen Sie Ihren Wunschtermin unter: Tel.06327 -
96 10 16, Fax :-5905, email: 

info@suedpfalzdraisine.de  Internet: www.suedpfalzdraisine.de 

Kein Kenner der Touristikbranche 
und auch der Betreiber selbst hätten 
im Frühjahr letzten Jahres geglaubt, 
dass die neue Draisinenbahn in 
der Südpfalz zwischen BORNHEIM 
(bei Landau) und Lingenfeld (bei 
Germersheim) einen solchen Ansturm 

Südpfalz-Draisinenbahn startet in die dritte Fahrsaison
Start der neuen Saison 2008 ist Samstag, der 26.April 2008

von Gästen erwarten würde. 
Schon im 1.Betriebsjahr waren die 

Erwartungen des Betreibers Dieter 
Hofherr mit 17.000 Gästen übertroffen 
worden. In 2007 waren fast 18.000 
Besucher sein, die sich eine Draisi-
nenfahrt durch die schöne südpfälzer 

Landschaft nicht entgehen ließen.
Mit den 22 Draisinen ( 4-sitzigen 

„Familiendraisinen“ und 7-sitzigen 
„Vereinsdraisinen“) können täglich 
rund 100 Besucher die Radeltour auf 
Schienen unternehmen.Besonders 
Betriebe, Vereine und private Gruppens-
ehen diese sportliche Tour als ein 
Event, was nicht alltäglich ist.

1998 fuhr auf dieser Strecke der letzte 
Güterzug und besonders im Bereich 
Dreihof-Zeiskam wuchs ein Urwald über 
die stillgelegte Bahnstrecke. Beim ehem. 
Bahnhof HOCHSTADT mussten sogar 
15m komplette Schienen neu verlegt 
werden, die man erst vor 3 Jahren 
entfernt hatte unter der Annahme: 
„Da fährt ja sowieso nichts mehr“.

Der Startbahnhof in BORNHEIM (beim 
Hornbach-Baumarkt-EKZ) wurde mit 
Kassenhäuschen und diversen Hilfsgleisen 
zum Abstellen der Draisinen eingerichtet 
und der Sicherheit wegen eingezäunt. 

Etwa alle 2km gibt es die Haltepunkte 
als große Holzplattformen an denen 
man die Draisinen aus dem Gleis 
setzen kann, um Picknick zu machen, 
oder die Gastronomie an der Strecke 
zu besuchen. Viele Gastwirte sind 
begeistert über den neuen, völlig 
unerwarteten Besucheransturm, 
besonders in Lustadt und am Endpunkt 
Lingenfeld sind die Wirte zufrieden. In 
Westheim hat Familie Bauer, die direkt 
am Gleis wohnt, die Chance ergriffen 
und einen schönen Kiosk errichtet und 
einen regensicheren Pausenwagen 
aufgestellt, auch Sonderveranstaltun-
gen, wie Erdbeerfest, Ponyreiten und 
Grillfeste beleben diese Station. 

Inzwischen gibt es auch Verbesse-
rungen im Bereich Endpunkt Lingenfeld: 
Der Haltepunkt wurde ca.200m weiter 
in der Ort verlegt und der dort bereits 
im Mai 2007 hingeschleppte Original-

Eisenbahnwaggon wurde vom Pächter, 
der Familie Bauer, zum „Bistro „Gleis 
1“ ausgebaut, damit die Gäste mit 
dem „kleinen Hunger“ auch direkt 
am Gleis bedient werden können. 
Auch eine Toilettenanlage wurde 
hier neu in Betrieb genommen. 

Die modernen Draisinenfahrzeuge 
erstaunen viele Besucher: Besonders 
die 7-sitzige Vereinsdraisine kommt 
an, hier können 3 Fahrer vorne radeln 
und 4 sitzen gemütlich hinten am 
Tisch. Ältere Menschen und auch 
Behinderte können damit also auch 
eine Draisinentour machen, ohne 
selbst in die Pedale treten zu müssen. 

Die Nachfrage nach Draisinen ist 
für 2008 schon heute sehr groß, eine 
frühzeitige Reservierung empfiehlt sich 
daher. Gebucht werden die Fahrten per 
Internet online unter: 
www.suedpfalzdraisine.de 

Auskunft gibt es aber auch 
unter: 06327-961016.

text/fotos: Südpfalz Draisinenbahn
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B&T Kurpfalz-Park GmbH & Co. KG
Am Rotsteig · 67157 Wachenheim
Information: (0 63 25) 95 90-10
Fax: (0 63 25) 95 90-25
e-mail: info@kurpfalz-park.de

www.kurpfalz-park.de

Atemberaubende Naturerlebnisse, Spaß und Action
erwarten Sie auf 700.000 m2 urwüchsiger Wald- und 
Berglandschaft des Pfälzer Waldes.

Saisonbeginn 2008 

am 14.03.

Anz_A5_Saison08  15.02.2008  10:29 Uhr  Seite 1

Der 700.000 qm große Wild- und 
Erlebnispark liegt inmitten der 
urwüchsigen Berglandschaft des Pfälzer 
Waldes. Auf großen Freiflächen, die 
teilweise auch durchwandert werden 
können, leben Dam-, Sika-, Rot- und 
Schwarzwild. Der landschaftlich reizvoll 
gelegene Park mit Teichen und einem 
großen See bietet Gelegenheit der 
Natur einmal ganz Nahe zu kommen.

Bekannt ist der Park auch für seine 
spannenden und lehrreichen Greifvogel-
Freiflugvorführungen, die von Mitte Mai 
bis Mitte September täglich mehrmals 

Wir starten ab dem 14. März 2008 in die neue Saison
Neu!!! ab 01.05.2008 Großes Wolfsgehege mit täglicher Wolfsshow!

zu sehen sind. Besucher erhalten 
einen beeindruckenden Einblick in das 
faszinierende Leben der Greifvögel.

Neben der beschaulichen Landschaft, 
die mit dem Kurpfalz-Express auch 
durchfahren werden kann, zeichnet 
sich der Park durch die gelungene 
Integration der Attraktionen in 
die pfälzische Landschaft aus. Die 
Rollerbobbahn „Rotsteigflitzer“, die 
Schwanentretboote, die spritzigen 
Bumperboats,  das große Piratennest, 
die vielen Spielanlagen, das große 

stählerne Rutschenparadies und auch der 
„Irrgarten“ sorgen für mächtigen Spaß.

Auch einen Besuch unseres 
Puppentheaters (von Juli bis August) 
sollten Sie nicht versäumen.

Bei einem Aufenthalt an gesunder Luft 
bleibt der Appetit nicht aus. Ob ein Snack 
an unseren Imbiss-Stationen oder ein 
Essen á la Carte im Restaurant „Forsthaus 
Rotsteig“ ist für Ihr leibliches Wohl 
bestens gesorgt. Für ein Picknick unter 
freiem Himmel stehen Ihnen Grillplätze 

zu einem geringen Unkostenbeitrag zur 
Verfügung (Reservierung erbeten).

Insgesamt bietet der Kurpfalzpark 
trotz seiner Größe ein überschauba-
res Freizeitangebot, das sich durch 
Liebe zum Detail und die einzigar-
tige Atmosphäre auszeichnet.

Gerade für unsere Kleinen wird 
Tierfüttern und eine Rodelpartie 
auf der größten Rodelbahn in 
Rheinland-Pfalz zum Abenteuer und 
einem einzigartigen Erlebnis.

EINTRITTSPREISE 2008:

Erwachsene  13,00 €
Kinder (4-14 Jahre) 11,00 €
Besucher ab 60 Jahre 11,00 €

Gruppen ab 20 Personen:
Erwachsene  11,00 €
Kinder (4-14 Jahre)   9,00 €
Besucher ab 60 Jahre   9,00 €
Kindergärten ab 20 Personen    
     6,00 €
Schulklassen ab 20 Personen    
     8,00 €

Der Freitag ist Familientag!
Es erhält ein Kind in Begleitung eines 
vollzahlenden Erwachsenen eine 
Eintrittsermäßigung von 50% auf den 
regulären Tageseintrittspreis.

ÖFFNUNGSZEITEN
   
14.03.-02.11.2008
Täglich ab 9.00 Uhr

Fahrattraktionen täglich 
ab 10.00 Uhr

31.03.-04.04., 
07.04.-11.04.,
14.04.-18.04., 
08.09.-12.09.,
15.09.-19.09.,
22.09.-26.09. 
und vom 20.10.-24.10.2008
ist nur der Wildpark geöffnet!!!
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•  Verkauf von Neu- 
und Vorführwagen

•  Gebrauchtfahrzeuge

•  Instandsetzung  
aller Fabrikate

•  Jeden Donnerstag HU + AU
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TÜVRheinland®

 Genau.Richtig. Stützpunkt

Ihre freie Mehrmarken-Werkstatt
Hauptstraße 229-235

66976 Rodalben
Telefon (0 63 31) 2 31 40

Internet: www.auto-bold.de
E-Mail: verkauf@auto-bold.de

www.hoeffner.mazda-autohaus.de

Würde die Vorfahrt nicht 
durch Schilder und Ampeln, 
sondern durch Kopfnicken 
und Handzeichen geregelt - 
ohne Verkehrsregeln wäre das 
Chaos auf unseren Straßen 
wohl groß. Auch wenn die 
meisten Bestimmungen das 
mobile Miteinander verein-
fachen, gibt es doch einige, 
die manchen Autofahrer 
immer noch verunsichern. 
Zwar unterstützen beispiels-
weise der „Grüne Pfeil“ 
und der Kreisverkehr ein 
flüssiges Vorankommen und verhindern 
so manchen unnötigen Stopp. Trotzdem 
wissen viele Verkehrsteilnehmer immer 
noch nicht, wie sie sich an diesen 
speziellen Punkten richtig zu verhalten 
haben. Wer sich beispielsweise einer 
roten Ampel mit Grünpfeil nähert, muss 
an der Haltelinie stoppen. Er darf erst 
rechts abbiegen, wenn Querverkehr 
und Fußgänger nicht gefährdet werden. 
Deshalb ist es ratsam, in einem solchen 
Fall stets langsam und vorsichtig 
anzufahren. Dabei am besten früh genug 
blinken und bremsen, damit der Nachfol-
gende die Situation erkennt und nicht 
plötzlich hinten auffährt. Beim Kreisel 
ist unter anderem darauf zu achten, ob 
dieser durch die Schilderkombination 
„Kreisverkehr“ und „Vorfahrt gewähren“ 
geregelt ist. Hierbei haben nämlich die 
Fahrzeuge im Kreis Vorrang. Ist jedoch 
kein Verkehrszeichen aufgestellt, gilt 
rechts vor links. Bei beiden Varianten 
darf beim Einfahren nicht und muss 
beim Rausfahren geblinkt werden.

text: GP

Mit Regeln geht es besser
Blinken oder nicht?
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Die dritte Generation 
des Subaru Forester  
erlebt ihre Europa-Premiere.  
Der Forester wurde nach dem 
Konzept „Bestes Package für ein 
aktives Leben“ entwickelt und 
ist ein typischer Subaru - ein 
Crossover-SUV, das seine Insassen 
mit leichter Bedienbarkeit und 
Komfort verwöhnt und ihnen 
ein sicheres und angenehmes 
Fahrerlebnis beschert.

Premiere am 29. März bei Ihrem 

Händler in Pirmasens

KFZ Gumbert GmbH 
Winzler Straße 207, 66955 Pirmasens
Tel. 06331-92211, Fax 06331-92996

www.autohaus-gumbert.de

Geiz bei der Autowartung ist vor 
allem eines: gefährlich. Wer aus falsch 
verstandener Sparsamkeit den Service 
vernachlässigt, bringt sich und andere 
mutwillig in Gefahr. Über 20 Prozent 
der Teilnehmer einer aktuellen Umfrage 
des Marktforschungsunternehmens 
Deutsche Automobil Treuhand erklärten 
beispielsweise, dass sie Wartungs- und 
Reparaturarbeiten so weit wie möglich 
aufschieben wollten. Knapp 30 Prozent 
der Befragten treiben ihre „Sparsamkeit“ 
sogar so weit, dass sie während eines 
Jahres überhaupt keinen Service an 
ihrem Gefährt einplanen. Die Folge: eine 
Vielzahl von Pannen und Verkehrsunfäl-
len, die sich laut amtlichen Statistiken 
auf technische oder Wartungsmängel 
zurückführen lassen. Pannenreports 
nationaler Automobilclubs belegen 
den katastrophalen Zustand vieler 
Fahrzeuge auf eindrucksvolle Weise. In 
Deutschland musste der ADAC in den 
ausgewerteten Jahren 2006 und 2007 
jeweils rund 2,5 Millionen Autofahrern 
wieder auf die Sprünge helfen. Dabei 
lag die Zahl der technisch bedingten 
Pannen bei rund 1,95 Millionen. Über 
50 Prozent der jährlichen Schadensfälle 

Fit für den Frühling
Geiz an der falschen Stelle kann teuer werden

Nach dem Winter ist ein Profi-Check für Zündanlage, Elektrik und Elektronik dringend 
nötig. Wer hier an der falschen Stelle knausert, riskiert Pannen, Verkehrsunfälle 
und eventuell teure Folgeschäden am eigenen Fahrzeug. 

foto: BERU/dpp

hatten gravierende Mängel an Zündung 
und allgemeiner Fahrzeugelektrik als 
Ursache. Vor allem die kalten Winter-
monate setzen Fahrzeugkomponenten 
kräftig zu. Autofahrer können Schäden 
durch aggressive Umwelteinflüsse wie 
Frost, Feuchtigkeit und salziges Spritz-
wasser meist nicht erkennen. BERU, 
der Spezialist für Zündungstechnik, 
Dieselkaltstarttechnologie, Elektronik 
und Sensorik, empfiehlt deshalb einen 
professionellen Frühjahrs-Check in der 
Fachwerkstatt. Sind Zündkabel defekt, 
tauscht man sie dort je nach Bedarf 
einzeln oder komplett gegen neue 
Zündleitungen aus. Unbedingt satzweise 
sollte man seine Zündkerzen erneuern 
lassen, wenn diese verschlissen sind. 
Wer an der falschen Stelle knausert, 
riskiert nicht nur seine Sicherheit und die 
anderer Verkehrsteilnehmer, er nimmt 
unter Umständen auch teure Folgeschä-
den am eigenen Fahrzeug in Kauf. Mit 
regelmäßig fachmännisch gewarteten 
Dieselkaltstart- und Zündungskompo-
nenten ist man dagegen stets umwelt- 
und kontoschonend unterwegs.

text: dpp

www.auto-bold.de



16 Gesundheit

Über Möglichkeiten der Entbindung, Wassergeburt und 
die Versorgung frühgeborener Kinder informieren die 
Ärzte und Geburtshelfer des Städtischen Krankenhauses 
Pirmasens bei einem Elternabend am 18. März  ab 19 Uhr. 
Der Infoabend  ist eine gemeinsame Veranstaltung 
des Städtischen Krankenhauses und der Hebammengemeinschaft  
„Neues Leben“. Neben einer Führung durch den Kreißsaal und 
Wochenstation stehen Ärzte und Hebammen als Ansprech-
partner zur Verfügung. Weitere Informationen gibt es unter  
den Telefon-Nummern 06331/714-1301 und 06331/28902 77.

„Babys pflegen, aber richtig“, lautet das Motto einer gemein-
samen Infoveranstaltung von Kinderklinik und Wochenstation 
des Städtischen Krankenhauses in Pirmasens. Interessenten 
bekommen Tipps und praktische Hilfen rund um das Baden, 
Wickeln und Beobachten von Neugeborenen und Klein-Kindern.  
Weitere Informationen erhalten Sie unter den Telefon-Nummern 
06331/714-1301 und 06331/714-2231.
 

Heuschnupfen zählt zu den Allergien, 
die sich seit Anfang der neunziger Jahre 
explosionsartig vor allem in Westeuropa 
verbreitet haben. Heuschnupfen ist ein 
akuter allergischer Schnupfen. Diese 
häufigste Form der Allergie erscheint 
meist saisonal vom Frühjahr bis zum 
Herbst, kann aber auch das ganze Jahre 
über bestehen. Heuschnupfen ist sehr 
weit verbreitet; zwischen 12 und 20 

Prozent der Bevölkerung sind betroffen.
 Die Verbreitung nimmt aus bisher 

unbekannten Gründen weiterhin 
zu. Eine schlechte Nachricht für die 
Heuschnupfen-Geplagten, die Leidenszeit 
für Allergiker verlängert sich - schuld 
daran ist der Klimawandel. Die Blüh zeit 
der Birke hat sich durch das wärmere 
Wetter zum Beispiel um acht Tage 
verlängert, auch andere Pollen fliegen 
länger als früher. Normalerweise endet 
die Pollenbelastung im September 
mit den Kräutern wie Beifuß. 

Im vergangenen Jahr wurden jedoch 
noch im Dezember Kräuterpollen 
gemessen. In diesem Jahr legte Erle 

und Hasel einen 
Frühstart hin Für 
einige Allergiker 
bedeutet dies: 
Heuschnupfen-
attacken ohne 
Atempause im 
Winter - denn 
der Pollenflug 

Heuschnupfen 
 Pollenflüge früher und länger

dauert nicht nur länger, sondern beginnt 
auch immer früher. In diesem Jahr hatte 
der milde Winter für einen enormen 
Frühstart bei den Frühblühern Erle und 
Hasel gesorgt. Bereits Anfang Dezember 
wurden die ersten Haselpollen gemessen. 
Kurz nach dem Jahreswechsel habe 
man die ersten Erlenpollen festgestellt. 
Damit haben auch die Beschwerden in 
diesem Jahr deutlich früher begonnen.

 Desweiteren könnte dank des milder 
werdenden Klimas bald viele Pflanzen 
in Deutschland wachsen, denen es in 
der Region bisher zu kalt war. Eine ist 
bereits heimisch geworden: die aus 
Nordamerika stammende Ambrosia-
Pflanze, auch bekannt als Traubenkraut 
oder Ragweed Den Beinamen „Allergiker-
Schrecken“ trägt die Ambrosia nicht 
ohne Grund: Sie verlängert nicht nur 
die Pollensaison in Deutschland um 
gut zwei Monate - als Spätblüher blüht 
die Pflanze von Mitte Juli bis Ende 
Oktober. Sie besitzt außerdem das wohl 
weltweit stärkste Pollenallergen der 

Welt. Zehn Pollenkörner pro Kubikmeter 
Luft reichen aus, um tränende und 
juckende Augen, Kopfschmerzen und 
Heuschnupfen, aber auch schwere 
Symptome wie Asthma oder Atemnot 
hervorzurufen. Ein warmes Klima könne 
dazu beitragen, dass sich die Pflanze 
rasch ausbreite, fürchten die Experten.

text: red, Quellen: FU Berlin,  
www.gesundheitpro.de

Tipps für Allergiker:
• Achten Sie auf die Pollenflugvorhersagen für Ihre Region;
•  Bleiben Sie während der Blüh- und Flugzeit 

der Pollen nicht zu lange im Freien; 
•  Lüften Sie nur zu Zeiten, an denen weniger Pollen 

fliegen: in der Stadt zw. sechs und acht Uhr morgens, 
auf dem Land zwischen 19 und 24 Uhr;  

• Pollenfilter im Auto;
•  Versuchen Sie, vor allem Ihr Schlafzimmer pollenfrei zu 

halten. 
(z.B. Pollenschutzgitter vor den Fenstern) 

•  Lassen Sie die tagsüber getragene Kleidung außerhalb des 
Schlafzimmers und waschen Sie sich vor dem Zubettgehen 
die Haare. Blühende Pflanzen sind im Schlafzimmer tabu; 

•  Urlaubsgebiete im Hochgebirge oder an 
der Meeresküste bevorzugen;

Medikamente: 
Antihistaminika blockieren den Entzündungsstoff Histamin 
Es gibt sie als Augentropfen und Sprays (Wirkstoffe Levoca-
bastin, Azelastin) sowie Tabletten (Wirkstoffe Loratadin, 
Cetirizin). Moderne Präparate machen weniger müde als 
ihre Vorgänger. Mastzellen-Stabilisatoren wie Cromog-
licinsäure oder Nedocromil verhindern, dass Histamin 
freigesetzt wird. Sie wirken vorbeugend und sollten bereits 
etwa 14 Tage vor der Pollensaison angewendet werden. 
Kortison ist ein starker, in der Regel verschreibungspflich-
tiger Entzündungshemmer. In üblicher Dosis als Spray 
angewandt, treten aber kaum Nebenwirkungen auf. Belastet 
die Pollenallergie stark, kann Kortison auch gespritzt 
wer den es wirkt dann über einen längeren Zeitraum. 

Regionales, Wirtschaft, Terminewww.rwt-magazin.de



Veranstaltungskalender März/April
06.03. Vormittag Primärprävention - Ohne Kippe  

08.03.  Brustkrebs - Aktueller Stand und die 
  Neuentwicklungen

08.03.  LAUF FÜR LEBEN

11.03. 18:00 Angehörigengruppe für psychisch Kranke
  - Gesprächsrunde 

18.03. 19:00 Elternabend - 
  Infos für Schwangere und werdende Väter

28.03.  Pirmasenser Fototage - Ausstellungseröffnung 
  im Rheinberger-Gebäude

02.04. 15:00 Onkologischer Treffpunkt
   -Betreuung und Information

03.04. Vormittag Primärprävention - Ohne Kippe

07.04. 17:00 Themenabend für Angehörige
  von Demenzerkrankten

07.04. 18:00 Herzpatienten - Selbsthilfegruppe Treffen

08.04. 18:00 Angehörigengruppe für psychisch Kranke
  - Gesprächsrunde

09.04. 15:00 bis Diagnose Krebs - Arzt und Patient im Dialog
 18:00

Städtisches KH Pirmasens 17

Kooperation mit Vorbildcharakter

„Es ist ein gigantischer Kühlschrank“
Stadtwerke Pirmasens übernehmen Kälteversorgung am Städtischen Krankenhaus 

„Die Idee, überschüssige Wärme 
in kaltes Wasser zu verwandeln ist 
genial“, sagt Horst-Michael Arndt. Das 
gilt vor allem, wenn die Abwärme 
aus dem Blockheizkraftwerk der 
Stadtwerke Pirmasens genutzt werden 
kann, um Räume und medizintechni-
sches Großgerät im nahe gelegenen 
Krankenhaus zu kühlen. Mit einer 
dreiköpfigen Delegation war der 
Geschäftsführer der Ruppiner-Kliniken 
eigens aus dem Bundesland Brandenburg 
in die Westpfalz gereist. Ziel des Besuches 
war es, einen Eindruck von der Tragfähig-
keit dieser jüngsten Kooperation zwischen 
dem Städtischen Krankenhaus und den 
Stadtwerken Pirmasens zu gewinnen.

„Vor allem während der Sommermo-
nate verpufft ein Großteil der kann die 
Abwärme des Blockheizkraftwerkes nicht 
genutzt werden. Geringere Laufzeiten 
der Gasturbine sind die Folge. ungenutzt, 
gGleichzeitig stand im Krankenhaus 
eine Erneuerung der gesamten 
Kühltechnik auf dem Programm“, 
erinnert erklärt sich Krankenhaus-
Geschäftsführer Martin Forster. Mit der 
nun anlaufenden Kooperation sei ein 
Gewinn für alle Beteiligten entstanden; 
denn während sich die Stadtwerke über 
zusätzliche Einnahmen freuen, spart das 
Krankenhaus Investitionen in sechsstelli-
ger Höhe und auch die Umwelt profitiert 
durch einenden weiteren sinnvollen 
Einsatz der effizienten Kraft-Wärme-Kälte-
Kopplung. bislang ungenutzten Energie. 
Martin Forster: „In jedem Krankenhaus 
gibt es Funktionsbereiche und Geräte, 
die besonders klimatisiert oder gekühlt 
werden müssen.“ OP-Säle, Röntgen-
Großgeräte und der Linksherzkatheter-
Messplatz sind einige Beispiele, in 
denen das Pirmasenser Krankenhaus 
bislang spezielle Kühlanlagen eingesetzt 
hatte, die für eine angemessene 
Betriebstemperatur gesorgt haben. 

„Diese  Geräte brauchen sehr viel 

Das Foto zeigt von links: Den technischen Leiter des St. KH, Andreas Heinz, Horst 
Michael-Arndt, Martin Forster und Orland Fischer

Strom“, rechnet Forster. Für Abhilfe 
sorgt künftig das nahe gelegene 
Blockheizkraftwerk. Dort geschieht die 
Umwandlung der Abwärme in kaltes 
Wasser auf ähnliche Weise wie in 
einem Camping-Kühlschrank, erklärt 
Kraftwerksleiter Orland Fischer. Im Falle 
der Zusammenarbeit von Stadtwerken 
und Städtischem Krankenhaus ist dies 
allerdings ein sehr großer Kühlschrank. 
Fischer: „Unsere Spitzenleistung liegt 
bei etwa 1,5 Megawatt. Wenn man 
davon ausgeht, dass die Spitzenleistung 
in einem normalen Einfamilienhaus 
Haus der Durchschnittsverbrauch pro 
Haus bei etwa 10 kW liegt, würde 
die unsere Versorgungsleistung für 
1050 Einfamilienhäuser ausreichen.“ 
Derie durchschnittliche Leistung 
Verbrauch des Städtischen Kranken-
hauses liege bei rund 800 kW, wobei 
Überschüsse in einem so genannten 
Pufferspeicher zwischengelagert und 
bei Bedarf abgerufen werden können. 

Auch Horst-Michael Arndt zeigte sich 
nach einer Begehung der Anlage von 
dem Innovations-Charakter des Projektes 
überzeugt.  Nun komme es darauf an, zu 
sehen, in wie weit sich die Erfahrungen 
der Westpfälzer auf eine Zusammenar-
beit zwischen den Ruppiner-Kliniken und 
den dortigen Stadtwerken übertragen 
lassen. In Pirmasens war die Idee, mit 
der Gasturbine über längere Laufzeiten 
die Abwärme über längere Laufzeiten zur 
für eine Kälteversorgung den Abwärme-
Überschuss des Heizkraftwerkes sinnvoll 
zu nutzen, in einem Expertengespräch 
zwischen den städtischen Energieversor-
gern und dem Krankenhaus entstanden. 

Auf das „Pirmasenser Modell“ 
aufmerksam geworden war Arndt, weil 
„die Suche nach guten Ideen “ auch 
in Brandenburg zu den wesentlichen 
Themen  im Krankenhausalltag  gehört.“ 
Gemeinsam mit dem Städtischen 
Krankenhaus sind die Ruppiner-Kliniken 

Mitglied in dem trägerübergreifenden 
Krankenhausverbund „Clinotel“. Die 
Organisation sorgt unter anderem für 
den Austausch von und Fachwissen unter 
den angeschlossenen Kliniken. Ziel ist 
es, die Marktposition aller Mitglieder 

zu stärken. „Mit Erfolg“, sagt Michael 
Arndt.  Ab Ende März soll die Kältever-
sorgung des Städtischen Krankenhau-
ses dauerhaft durch die Pirmasenser 
Stadtwerke sichergestellt werden.

text/foto: bico

Sie oder ein naher Angehöriger leiden 
an einem bösartigen Tumor. In dieser 
Situation wollen wir Ihnen oder Ihren 
Angehörigen unsere Unterstützung 
anbieten. Das Leben schützen, durch 
mehr Wissen. Weltweit wurden in den 
letzten Jahren enorme Fortschritt bei 
der Ursachenbe- kämpfung von verschie-
denen Krebserkrankungen erzielt. 

Unser Bestreben ist es, den Krebs- 
patienten zu helfen, die körperlichen 
und seelischen Kräfte zu stabilisieren, 
das Allgemein- befinden zu verbessern, 
Erfahrungen im Umgang mit Krebser-
krankungen auszutauschen und neue 

Onkologischer Treffpunkt 
Krebserkrankung - was nun?

Erkenntnisse zu erfahren und zu erfragen. 
Möchten Sie Möglichkeiten 

kennen lernen, mit medizinischen 
Behandlungen besser umzugehen? 
Möchten Sie über aufkommende 
Fragen und Gedanken sprechen? 

Das nächste Treffen findet am 
Mittwoch, den 02. April 2008 15:00 
Uhr in der Cafeteria des Städtischen 
Krankenhauses Pirmasens statt. Wir 
laden Sie hierzu recht herzlich ein. Der 
Förderverein „Patientenforum“ im 
Städtischen Krankenhaus Pirmasens. 
Tue Gutes und sprich darüber.

Förderverein „Patientenforum“

Informationen zu den Veranstaltungen 
erhalten Sie bei Sr. Kristina Rehage unter 

der Telefon Nr. 06331/714-1094
www.kh-pirmasens.de
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Vom 07. März bis 09. März 2008 
veranstaltet die Sparkasse Südwestpfalz 
die Sparkassen-Immobilien-Tage 2008, die 
Messe für Neu- und Gebrauchtimmobi-
lien und neben deren Finanzierung zeigen 
regionale Anbieter und Institutionen ihr 
Leistungsspektrum und Ihre Angebote 
zum Thema „Bauen, Wohnen und Energie 
sparen“. Ein vielfältiges Programm an 
Fachvorträgen rundet die Sparkassen-
Immobilien-Tage ab. Die Veranstaltung ist 
jeweils von 11 Uhr bis 16 Uhr geöffnet.

Der Bau oder Kauf eines Hauses 
beziehungsweise einer Wohnung ist 
für viele Singles, Paare und Familien im 
Geschäftsgebiet der Sparkasse Südwest-
pfalz aktueller denn je. Schließlich 
ist die Entscheidung für ein eigenes 
Heim ein wichtiger Baustein bei der 
Planung der persönlichen Zukunft.

Darüber hinaus ist das Umfeld für 
den Immobilienerwerb äußerst positiv. 
Die Region Südwestpfalz zeichnet sich 
durch eine positive wirtschaftliche 
Entwicklung und ihre landschaftliche 
Attraktivität aus, die Wohnqualität ist 
entsprechend hoch. Gute Gründe für 
den Erwerb eines Eigenheims gibt es 
also genug. An 21 Ständen informieren 
Experte über Finanzierung für Erschlie-
ßung, Erwerb, Errichtung, Sanierung 
von Immobilien, Projektierung von 
Immobilienvorhaben, frühzeitige

Information über neue Baugebiete 
und Planungen in der Region, Versiche-
rungen, Bauträger, Fördermittel. Bei 
den Ausstellern, die sich in diesem 
Jahr auf den Sparkassen-Immobilien-
Tagen präsentieren, handelt es sich 
um namhafte Firmen und Institu-

tionen, die aufgrund ihrer langjäh-
rigen Erfahrung eine Vielzahl von 
Bauherren durch eine ausgezeichnete 
Leistung überzeugen konnten.

Stellen Sie Ihr Eigenheim auf ein 
solides Fundament. Die Sparkasse 
Südwestpfalz unterstützt Sie bei der 
Suche nach einem geeigneten Objekt 
und informiert Sie darüber, wie Sie am 
besten für den Bau, den Kauf oder die 
Renovierung einer Immobilie sparen. 
Selbstverständlich beraten wir Sie 
auch zu allen Finanzierungsfragen. Bei 
Immobilienverkäufen begleiten wir 
Sie bis zur erfolgreichen Übergabe. 
Informieren Sie sich jetzt auf den 
Sparkassen-Immobilien-Tagen 2008 bei 
der Sparkasse Südwestpfalz in Pirmasens.

Die Sparkasse Südwestpfalz 
präsentiert auf der Messe ihr gesamtes 
Angebot an Einfamilienhäusern, Doppel-
haushälften, Eigentumswohnungen und 
Grundstücken. An allen Tagen stehen 
zudem die erfahrenen Beraterteams des 
Sparkassen-ImmobilienCenters jedem 
Interessenten zu den Immobilienange-
boten und zu Finanzierungsfragen Rede 
und Antwort. Zusätzlich informieren 
wir Sie zu den Angebote und Lösungen 
der Landesbausparkasse LBS und der 
Versicherungskammer Bayern.

Sparkassen-Immobilien-Tage 2008: 
Zu wenig Platz? Wir helfen!

Eine Messe – 
viele Möglichkeiten

Umfassendes 
Angebot 

an Immobilien

Von Anfang an
 gut beraten

www.fliesen-schmalenberger.de

www.spk-swp.de

A
nz

ei
ge



Haus und Garten 19

In Deutschland waren die Heizkosten 
auch früher nie so vernachlässigbar, wie

 in Amerika, beispielsweise. 
Doch bei viel moderateren Energieko-

sten wurden Heizkessel noch vor Jahren
oft zu groß ausgelegt, auf 
gute Effizienz der Anlage 
kaum geachtet. Heute nun, 
bei teuren und immer noch
steigenden Energieprei-
sen, bewegen sich die 
Heizkosten für solch eine 
Altanlage für Hausbesitzer
 oft ins Unerträgliche. Hier schafft die 
Modernisierung der Heinzanlage Abhilfe 
auf lange Sicht. Doch sollten zuvor einige 
grundsätzliche Fragen geklärt werden. 
Welche Heizleistung braucht ein Einfamili-
enhaus, das zum Beispiel eine vierköpfige 
Familie bewohnt? Sollen Sonnenkollekto-

Wieviel Heizung braucht der Mensch?
Effiziente Heizungsanlagen schonen die Haushaltskasse

ren aufs Dach und wenn ja, 
wie viele? Wie groß muss 
dann der Warmwasserspei-
cher ausgelegt werden? 

Für die optimale 
Heizleistung spielen die 
Größe der Wohnfläche, 
die Art der Dämmung 
des Hauses und der 
Gebäudetyp eine Rolle. 
30 bis 80 Watt Heizleis-
tung werden bei einem 
Neubau angenommen, 
ein Altbau verlangt 80 
bis 120 Watt Leistung. 

Ein Brennnwertgerät im Heizungs-
keller sollte heute Standard sein.

Der Unterschied zu konventionellen 
Kesseln besteht darin, dass Brennwert-
kessel auch die Kondensationswärme des 

Wasserdampfes im Abgas 
nutzen und einen höheren 
Wirkungsgrad bieten.     

Ein Brennwertgerät kann 
auch mit einer Solaranlage 
gekoppelt werden, um die 
Kosten für fossile Energien 
weiter zu senken. Sonnen-

kollektoren können nur für das Aufheizen 
von Trinkwasser genutzt werden oder 
auch den Heizkessel unterstützen.

Spezielle gut isolierte Speicher-
kessel können bei Heizanlagen mit 
Solarunterstützung dafür sorgen, solar 
erwärmtes Wasser für die Stunden 

ohne Sonnenschein zu bevorraten.
30 bis 40 Liter verbraucht eine 

Person Pro Tag an Wasser durchschnitt-
lich. Ein Warmwasserspeicher für 
eine vierköpfige Familie sollte schon 
120 Liter, besser 160 Liter fassen.

Am besten berät der Installateur vor 

Ort in diesen komplexen Fragen. Eine vom 
Fachmann optimal geplante Heizanlage 
kann viel an Energiekosten sparen - 
eine Notwendigkeit bei den Preisen 
für Energie, die sich auch in Zukunft 
auf hohem Niveau bewegen werden. 

text: red/foto: pixelio

Gut geplante
Heizanlagen
senken die 

Engergiekosten

Grillpartys, Familienfeiern oder 
einfach die Sonnenstrahlen genießen 
– vom Frühjahr bis Herbst haben 
Balkon und Terrasse Hochsaison.  Der 
natürliche Bau- und Werkstoff Holz 
verleiht der Erholungsoase einen 
besonders warmen und naturnahen 
Charakter.  Durch seine natürlichen 
Eigenschaften ist Holz der ideale 
Werkstoff für den Bau von Terrassen oder 
die Bodengestaltung von Balkonen. 

Holz hat den Vorteil, dass es sich im 
Sommer nicht so stark aufheizt und ist 
damit im Herbst oder Frühjahr angenehm 
warm beim Barfußlaufen. Holz ist sehr 
flexibel und kann auch ungewöhnlichen 
Grundstücksformen angepasst werden. 
Ein weiterer Vorzug ist die natürliche 
Optik.  „Eine nicht überdachte Terrasse ist 
durchgehend der Witterung ausgesetzt, 
deshalb sollte für den Bau nur besonders 

Entspannung inmitten der Natur
Holz ist ein ideales Material für Terrassen und Balkone

robuste Hölzer, wie Eiche, 
Robinie, Douglasie oder Lärche 
verwendet werden“, so das  
Team der Holz-Bauer GmbH.  

Eine Alternative sind 
vorbehandelte Nadelhölzer, 
wobei die Experten kessel-
druckimprägniertes Holz 
empfehlen. Eine durchdachte 
Konstruktion garantiert 
zusätzlich, dass die Terrasse 
lange Zeit schön und funktional 
bleibt. Grundsätzlich wird für 
das Trägerwerk ein Kiesbett 

angelegt.  Die Beplankung wird dann mit 
Schrauben auf der Unterkonstruktion 
befestigt. Die Fugenbreite zwischen den 
einzelnen Planken sollte nicht weniger 
als drei Millimeter betragen, damit 
das Holz arbeiten und Regenwasser 
schnell abfließen kann.  Damit Sie lange 
Freude an ihrer Terrasse oder ihrem 
Balkon haben wenden Sie sich an ihren 
Fachmann. Des Weiteren ist das Frühjahr 
auch geeignet, um ein „Haus im Garten“ 
zu errichten. Dies kann als Geräteschup-
pen, Werkstatt, Spielhaus für Kinder, aber 
auch im Winter als Quartier für empfind-
liche Pflanzen oder Gartenmöbel genutzt 
werden. Die Zimmerei  „Die Holz-Bauer 
GmbH“ bietet Ihnen „Alles aus Holz!“ und 
steht Ihnen für eine fachkundige Beratung  
jederzeit und gerne zur Verfügung. 

text: red/foto: www.holzinfo.de

Weitere Informationen zum Thema Haus und Garten finden Sie im Internet:

www.rwt-magazin.de
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SIE SONNEN  SIE SPAREN  SIE ZAHLEN

6 €

14 €

25 €

20 €

35 €

50 €

vom 21.03 - 28.03! 

Sonnen und Sparen 

zum Ostertarif!

26 €

49 €

75 €

Mit 60 Anmeldungen für die kommende 
5. Klassenstufe verzeichnet die Regionale 
Schule Rodalben erstmals seit drei Jahren 
wieder einen Anstieg der Schülerzahlen. 
Zum Vergleich: Im letzten Schuljahr waren 
nur 35 Kinder für die 5. Klassen angemeldet 
worden. Die gestiegenen Anmeldezahlen 
erklärt sich Rektor Flammann in erster 
Linie mit den neuen attraktiven Angeboten 
einer Ganztagsschule, vor allem mit der 
Bildung einer reinen 5. Ganztagsklasse 
mit Schwerpunkt Sport, für die allein 
25 Kinder sich entschieden haben. 

Sie werden in der Regionalen Schule 
ein Bildungsangebot vorfinden, das auf 
unterschiedliche Begabungsprofile 
Rücksicht nimmt, Durchlässigkeit garantiert 
und sie zu dem persönlich bestmöglichen 
Abschluss der Sekundarstufe I führt: 
Berufsreife oder mittlere Reife. Und danach 
stehen besonders Begabten alle Wege 
in Richtung Fachabitur oder allgemeine 
Hochschulreife offen, was die Beispiele von 
ehemaligen RGS-Schülern, die inzwischen 
studieren oder gar schon eine Hochschul-
ausbildung beendet haben, zeigen.

Aber auch die anderen pädagogischen 
Offerten, wie fördernde Nachmittags-
betreuung oder die Arbeitswelt-Qualifi-
zierungsklasse 9 scheinen das Interesse 
von Eltern und Schülern zu wecken und 
die Akzeptanz der Schule zu erhöhen.

Schulleiter Walter Flammann ist 
zuversichtlich, dass die noch eine 
fehlende Anmeldung für die Bildung von 
drei 5. Klassen im Schuljahr 2008/09 in 
den nächsten Tagen eingehen wird.

Die Nachfrage nach Ganztagsschule ist 
wesentlich größer, als die Schulleitung und 
das Kollegium erwartet haben. So ist die 
Mindestvoraussetzung von 54 Anmeldungen 
für die GTS mit 124 verbindlichen 
Anmeldungen bei weitem überschritten, 
sodass die Schule bereits eine Vorabzusage 

Anmeldezahlen für die 5. Klassen gestiegen: 
60 Viertklässler wollen die Regionale 

Schule Rodalben besuchen
für die Errichtung einer Ganztagsschule 
vom Ministerium in Mainz erhalten hat.

Die 124 Anmeldungen werden zur 
Bildung von vier „reinen“ Ganztags-
klassen (mit rhythmisiertem Unterricht 
am Vor- und Nachmittag) führen:

25  Schüler/-innen in einer reinen 
Ganztagsklasse-Sport im 5. Schuljahr,

17  Schüler/-innen in einer reinen 
Ganztagsklasse im 7. Schuljahr

19  Schüler/-innen in einer Arbeitswelt-
Qualifizierungs-Klasse im 9. Schuljahr und

17  Schüler/-innen in einer 
reinen Ganztagsklasse (Sport-
Spezialklasse) im 10. Schuljahr

Hinzu kommen noch 46 Anmeldungen 
für die Ganztagsschule in Angebots-
form (Klassenstufen 5 - 9).

Die Regionale Schule sieht sich so gut 
aufgestellt, dass sie auch eine Umwandlung 
in eine Integrierte Gesamtschule IGS 
problemlos bewältigen könnte, wofür 
der Verbandsgemeinderat Rodalben mit 
überwältigender Mehrheit votiert hatte. 
Rektor Flammann teilt erfreut mit, dass alle 
zuständigen 
schulischen 
Gremien 
(Gesamtkon-
ferenz, 
Schulelternbeirat, Schulausschuss, 
Personalrat und die Schülervertretung) 
ohne Gegenstimmen zugestimmt 
haben. Verbandsbürgermeister Werner 
Becker, dessen Ansinnen sich mit dem 
von Schulleitung und Lehrerkollegium 
deckt, musste letzten Montag, als er in 
den einzelnen Gremien der Schule die 
Begründung für die Antragstellung des 
Schulträgers persönlich vortrug, keine 
größere Überzeugungsarbeit leisten. 

text: Regionale Schule

text/foto: wsc-rodalben

Die Pfalz 
auf traumhaften Pfaden erkunden

Nachdem  bereits im 
vergangenen Jahr das 
abwechslungsreiche 
Angebot der  ausgebildeten 
Mitglieder der Gästeführer 
Interessengemeinschaft 
Südwestpfalz (G-IG) sehr gut 
angenommen wurde, startet die 
G-IG mit einem interessanten 
und abwechslungsreichen 
Programm in die neue Saison. 

Schon im ersten Jahr 
ihrer Tätigkeit lockten die 
außergewöhnlichen und mit 
viel Herzblut und Liebe zur 
Pfalz zusammengestellten 
Touren der G-IG zahlreiche 
Einheimische als auch Touristen an.

Wer begleitet denn beispielsweise 
nicht gerne die Edle Dame auf ihre Burg, 
um dort auch noch andere Burgbewohner 
zu treffen? Oder wagt sich in der 
Dämmerung hinaus in den Wald, um dort 
Sagengestalten zu begegnen? Oder hört 
von Geschichte und Geschichten rund 
um die Südwestpfalz? Oder erfährt die 
Pfalz auf kulinarische Art und Weise?

Zum breitgefächerten Angebot der 
G-IG gehören u.a. szenische Führungen 
auf Burgen und Burgruinen, Sagen-

Erlebnistouren, literarische Wanderungen, 
Spaziergänge, klassische Wanderungen, 
Busbegleitungen, Besichtigungen der 
Sehenswürdigkeiten, und für Kinder 
speziell ausgearbeitete Touren mit hohem 
Erlebnisfaktor – gern arrangieren wir 
auch Kindergeburtstage auf Burgen, ganz 
nach Wunsch. Sprechen Sie mit uns !

Unter www.g-ig.de sind die 
aktuellen Veranstaltungen, sowie 
alle Touren einzusehen. Kontakt: 
info@g-ig.de oder 06331- 719 419

text: Denise Stöbener, foto: privat
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Lebensrettende Sofortmaßnahmen für Führerscheinbewerber 
der Klassen A, A1, B, BE, L, M und T

Sa. 22.03.08 und Sa. 05.04.08 
Wir bieten alles bei uns im Haus an einem Tag!

Kurs + Sehtest + 4 Passbilder! für € 25,- 

Erste Hilfe am Kind € 20,00
Für Eltern, Großeltern, Erzieher und alle, die mit Kindern zu tun haben, ist die 

„Erste Hilfe am Kind“ eine unschätzbare Möglichkeit, 
die Gesundheit unserer jüngsten Mitmenschen zu schützen und zu bewahren.

Do. 27.03.08 von 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Erste Hilfe Kurs
Für Betriebe (Betriebshelfer), LKW Führerschein und alle die interessiert sind

Sa. 08.03.08 bis So. 09.03.08 und Sa. 05.04.08 bis So. 06.04.08 je von 9.00 bis 16.00 Uhr
(Abrechnung über Berufsgenossenschaft möglich.)

Krankenpflege in der Familie - Für alle die interessiert sind, 
die privat mit hilfebedürftigen Angehörigen im Alltag zu tun haben,  

oder sich beruflich weiterbilden wollen .
Di. 08.04.08 – Do. 10.04.08, 

jeweils von 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Infos / Hotline & Anmeldungen
Tel.: 06331-144732, Fax: 06331-144934

info@institut-schweitzer.de, www.institut-schweitzer.de

Rodalben. Zu einem wahren Festival der 
fleißigen Wanderer wurden die Ehrungen 
der Aktiven beim Pfälzerwaldverein (PWV) 
Rodalben am vergangenen Samstag im PWV- 
Hilschberghaus. Der 1. Vorsitzende des 
Vereins Albert Frank und der Koordinator 
des Wanderbetriebes Wanderwart 
Kurt Scharwatz, hatten bei einer 
stimmungsvollen Atmosphäre zwischen 
Musik und fröhlichen Wanderliedern, 
begleitet von der Sing-und Gitarrengruppe 
des Vereins, alle Hände voll zu tun um 
23 Ehrungen mit Urkunden, Goldene 
Abzeichen, Wanderstöcke und verschiedene 
Präsente für ihre Wanderleistungen im 
vergangenen Jahr zu ehren. Der prägnante 
Jahresbericht des Wanderwartes klang wie 
ein Bericht aus einem wahren Eldorado 
für Wanderer. Mit 20 Tageswanderungen, 
4 Halbtagswanderungen, 24 Halbtags-
wanderungen der PWV-Frauen, eine 
Tageswanderung der Frauen vier 
Tageswanderungen der Senioren, eine 
romantische Nachtwanderung und eine 
Weinwanderung der Männer und die 
Weitwanderung des Bezirks-Südwest, 

gehörten ebenso wie die Teilnahme 
an fünf Jedermannswanderungen des 
Hauptvereins unter dem Motto: „Zu 
Quellen und Seen in der Pfalz und im 
Saarland“ und die Teilnahme an den 
beiden Gräfensteiner Wanderwochen 
zu den schönsten Wandererlebnissen. 
Das Hauptwandertreffen und der 
Rodalber Wandertag, sowie eine  
Fünftageswanderung auf dem Wasgauweg 
mit vier Übernachtungen bei der die 
Wanderer 115 km mit 2,340 Höhenmeter 
zurücklegten wurde ebenfalls zu einem 
tollen Wandererlebnis. Auch waren die 
Rodalber PWV–Wanderer mit der größte 
Gruppe beim 18 Rodalb-Wander-Marathon 
vertreten, hieß es. Eine Weintour der 
Senioren mit großer Beteiligung und die 
schon obligatorische Glühweinwanderung 
zum Jahresende ließen letztendlich das 
Wanderjahr 2007 fröhlich ausklingen.

text/fotos: ed

Ehrungen beim PWV Rodalben

Auf unserem Bild von 
links: Wanderwart Kurt 
Scharwatz, die für 300 
und mehr Wanderungen 
geehrten Mitglieder: 
Elvira Fröhlich, Werner 
Mang, Hildegard Woll, 
Ludwig Woll,Waltrud 
Scharwatz, Inge Becker, 
Arnold Stadel und der 
1. Vorsitzende des PWV 
Rodalben Albert Frank

Blumen, Wanderstöcke, 
Präsente gab es neben 
den Urkunden und 
goldenen Nadeln auch 
von Wanderwart Kurt 
Scharwatz und dem 
Vorsitzenden des PWV 
Albert Frank für die 
Wanderer:Waltrud 
Scharwatz Normann 
Woll Waltraud Borkhoff 
Lydia Schuhmacher 
Alois Steinbach und 
Gertrud Edrich

Einmal mehr wieder zeigten 
die Rodalber Hexen ihr Herz 
für Menschen in Bedrängnis 
und Sorgen um ihre kranken 
Angehörigen. Dieses Mal 
war es ein Geldbetrag von 
1.668,47 Euro, den sie 
bei ihrer Sammlung am 
Altweiberfasching erzielten 
und am vergangenen Samstag 
im PWV-Hilschberghaus 
Rita Heck, der Mutter des 
bei dem schweren Unfall 
Ende des vergangenen 
Jahres verunglückten 
Jannik Heck aus Donsieders 
übergaben. Jannik liegt seither 
querschnittsgelähmt in der Spezialklinik in Heidelberg. Dankbar nahm Rita Heck die 
finanzielle Hilfe entgegen und bedankte sich auch im Namen ihres Sohnes für die Hilfe der 
Rodalber Frauengemeinschaft. Unser Bild zeigt bei der Geldübergabe von links: Marianne 
Panter, Ria Jeismann, Rita Heck, Gudrun Busch, Gabriele Hinkel und Helga Schmitt.

text/foto: ed

Spende der Rodalber Hexen
Übergabe im PWV-Hilschberhaus
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Spende für die Marienkirche
Katholische Frauengemeinschaft der Pfarrei St. Josef

Regionales, Wirtschaft, Terminewww.rwt-magazin.de

Rodalben. Die katholische Frauen-
gemeinschaft (kfd) der Pfarrei St. Josef 
spendete aus dem Erlös ihres Adventbasars 
2007  zur Wiederherstellung der Marien-
kirche Rodalben ihrer Pfarrei 2.000,- Euro. 
Außerdem spendeten die Frauen über 
das Jahr 2007 an sieben weitere Soziale 
Einrichtungen, darunter Hungermarsch 
der Verbandsgemeinde, Patenschaften 
Südafrika, Pater Sebastian (Peru), Eine 
Weltladen Rodalben und Schwester Faustina 
(Brasilien) insgesamt weitere 1.360,- Euro. 
Unser Bild zeigt bei der Spendenüber-
gabe der 2000 Euro für die Marienkirche 

von links: die kfd –Frauen  Ria Riedl (2. 
Vorsitzende) Gabi Schehl (Kassiererin), 
sowie die 1. kfd -Vorsitzende Monika 
Springer und Pfarrer Martin Ehling, der 
sich bei den kfd-Frauen ganz herzlich für 
die Spende und  ihre Arbeit die sie über 
das ganze Jahr für die Pfarrgemeinde St. 
Josef leisten. Außerdem äußerte sich der 
Pfarrer sehr zuversichtlich darüber, dass die 
noch restlichen 15 000. Euro, die zur Fertig-
stellung der Marienkirche noch benötigt 
werden auch noch herbeigebracht werden. 

text/foto: ed

Schach-Großmeister - das klingt nach 
den legendären Schachstars Karpow, 
Fischer und Kasparow. Doch ganz so 
hoch in der Schachliga spielt Ralf Appel, 
frischgebackener Großmeister nun doch 
nicht. Trotzdem: Appel ist der einzige 
Großmeister in der Pfalz und spielt das 
„Spiel der Könige“ auch nur „nebenher“. 
In seinem Hauptberuf managed er als 
stellvertretender Marktleiter einen 
Supermarkt bei Saarbrücken.

In der deutschen Rangliste der 
Schachspieler findet der 36-jährige 
Appel sich auf Platz 33.

Mit 17 Jahren wurde er deutscher 
Einzelmeister im Blitzschach, der 
Schachvariante, die ihm besonders liegt. 
1989 holte er sich den Titel des deutschen 
Jugendmeisters im Spiel über die volle Zeit.

Wie er zu seinen Schach-Hochleistungen 
kommt? „Talent gehört schon dazu“, 
meint Appel augenzwinkernd, wenn 
man ihn nach seinem „Rezept“ fragt. 
Und Talent muss er viel haben. 

Denn durch seinen Vollzeitjob 
plus Fahrt zur Arbeit bleibt nicht viel 
Zeit über zum Schachspielen. 

Genau das ist es aber auch, was seine 
Spielerkollegen mit großer Hochachtung von 
Appel reden lässt: In dieser knappen Zeit 
das Spiel brillant ganz vorn mitzuspielen. 

 Appel spielt beim Schachverein 
Wattenscheid 1930 in der 1. Schach-
Bundesliga. „Das ergab sich so, 
dass ich bei Wattenscheid bin. Die 
hoffentlich die 1. Liga halten!“, sagt der 
Pirmasenser. Alle vier Wochen fährt 
Appel hoch zu Mannschaftsspielen.

Auf die Frage nach seiner Technik 
sagt Appel lachend: „Vor allem aus dem 
Bach raus, mehr nach Gefühl. Ich kann 
mich gut auf den Gegner einstellen. Da 
ist viel Psychologie dabei, beim Schach“. 
Deshalb seien auch viele Schachspieler 
gute Pokerspieler. Er kenne viele, die sich 
mit Internetpoker gutes Geld verdienen. 

Ralf Appel
ein Schach-Großmeister aus Pirmasens

Das Internet ist mittlerweile das 
„natürliche Umfeld“ vieler Schachspieler, 
sagt der Pirmasenser Großmeister. Jederzeit, 
rund um die Uhr, ist es möglich, an einem 
der zigtausend Spiele auf speziellen 
Seiten im Internet teilzunehmen, gegen 
Spieler in Russland, China, in Amerika 
oder an den exotischsten Orten die 
traditionellen, uralten Figuren virtuell über 
das Brett auf dem Bildschirm zu ziehen. 

„Das Internet hat mit seinen Spiel- 
und Analysemöglichkeiten, mit den 
Spieldatenbanken, das Schachspielen 
verändert“, sagt Appel. Und das Ende des 
Kalten Krieges habe seine Auswirkungen 
vor allem auf die deutsche Schachszene 
gehabt. Denn fast alle guten Schachspieler 
kommen nun aus den östlichen Ländern. 

In den Spitzen-Bundesligamannschaften 
tauche fast kein deutscher Name mehr 
auf, sagt Appel. Im früheren Ostblock 
wurde das Schachspielen als Sport massiv 
gefördert, Talente unterstützt. Viele 
dieser Talente sind nun im Westen. In 
Russland wurden übrigens auch die ersten 
Großmeister auf einem Turnier 1914 von 
Zar Nikolaus II. in St. Petersburg ernannt.

Direkt auf den Großmeistertitel 
hin habe er nicht gearbeitet, sagt 
Appel. Doch mittlerweile hat er 
die Bedingungen dafür erfüllt.  

Dazu gehört auch eine Elo-Zahl, 
ein objektives Wertesystem, die die 
Qualität jedes guten Schachspielers 
ausweist, von über 2 500. Appels Elozahl 
ist aktuell 2 529. Weltspitzenspieler 
haben eine Elozahl von über 2 700.

Den Titel Internationaler Großmeister 
(oder Grandmaster, Abkürzung GM)   

vergibt der Weltschachbund FIDE 
seit 1950. Er gilt auf Lebenszeit. 
Rund 65 Großmeister gibt es in der 
Bundesrepublik. Appel ist nun einer davon.

Eine Partie Schach im Internet ist für 
Appel unvergesslich. Rund zehn Jahre ist 
es schon her, da habe er gegen einen sehr 
guten Gegner gespielt, sagt er. „Ich saß mit 
einem Bier in der Hand vorm Computer 
und dachte mir: Mann ist der gut!“. Sein 
Gegner war wohl auch von seiner Spielweise 
beeindruckt: Er habe nach seinen Daten 
und einem Bild gefragt. Es stellte sich dann 
heraus, dass Appel gegen Garri Kasparow, 
den ehemaligen Schachweltmeister und 
einer der bekanntesten Schachspieler 
überhaupt, gespielt hatte… 

text/foto: dr

Höhenflug: in die erlauchte Riege der 
Großmeister des Schachs stieg der 
Pirmasenser Ralf Appel auf. Er ist der 
einzige Großmeister in der Pfalz.
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Verkaufsoffener Sonntag in Rodalben
Genießen Sie den Einkaufsbummel

Elegant, feminin, ausdrucksstark. VOGUE ist eine 
Kollektion für Frauen, die modischen und hochwer-

tigen Ausdruck lieben. Der Schmuck begeistert 
durch exzellent ausgearbeitete Cateye- 
Glassteine und polierte Edelstahl-Formen. Die 
Formensprache wurde an die ausgehenden 
Fifties angelehnt und supermodern interpre-
tiert: organisches Design at it’s best! Die 
flachen Steine mit dem subtilen Schimmer 
schmeicheln auf der Haut und haben eine sehr 

smoothe Textur. Zurückhaltendes Hellgrau und 
Anthrazit unterstützt das Material- und Designkon-

zept. Der besondere Anspruch an VOGUE: Beste Qualität in der Verarbei-
tung. Das zeigen etwa die einzelnen Fassungen der Steine, und die perfekt 
geformten Edelstahlovale, die handgeschliffenen Elemente oder die 
raffiniert konstruierte Schließe des Armbands. Formen, Proportionen und 
Ausdruck aller Schmuckteile sind perfekt aufeinander abgestimmt. Der 
Ring kann für sich stehen – kombiniert mit anderem Schmuck oder als 
Solitär getragen.

text/foto: leonardo

Neu bei Juwelier Barth
JEWELS BY LEONARDO VOGUE

Der erste verkaufsoffene Sonntag 2008 in
Rodalben findet am 09.03.2008 statt. 

Von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr sind in der Innenstadt 
Geschäfte und Cafés geöffnet. 

Die Besucher erwarten attraktive Angebote.  

Beispielsweise präsentiert Ihnen „Jeans World“ 
die neue Frühjahrs-/Sommerkollektion. Bei 

einem kleinen Umtrunk zu dem „Jeans 
World“ recht herzlich einlädt, können Sie 

in aller Ruhe die neuen Kollektionen entde-
cken. Im Trend liegen die aktuellen Farben 
TÜRKIS, GRÜN, MAJORAN und natürlich die 
„Basics“ BRAUN, WEIß und SCHWARZ. Auch 

im Jeansbereich hat sich viel getan, hier ist die 
Jeansröhre mit gerader Form „up to date“. 

Außerdem erhalten Sie auf die aktuelle Kollek-
tion am verkaufsoffenen Sonntag 10% Rabatt.

Bei „Juwelier Barth“ ist die neue Kol-
lektion von Leonardo eingetroffen.
Ein Muss für den Modesommer: 

Expressiver Schmuck. 
So wie die JEWELS BY LEONARDO.
Ob punkig oder lady-like, sport-

lich oder classic - für die aktuelle
Kollektion wählte JEWELS BY LEO-

NARDO-Designerin Almute Cox
ausschließlich anspruchsvoll gemachtes Glas in Kombination mit

poliertem Edelstahl. Von der mundgeblasenen Perle bis zum
Cateye-Stein, vom LEONARDO-Karabiner bis hin zu den Einfassungen

der Steine bzw. Perlen stand dabei die qualitätsvolle
Handarbeit im Fokus. Farblich orientieren sich die JEWELS BY
LEONARDO weiterhin am klassischen Schwarz/Weiß-Thema,

betreten aber auch die angesagte Farbwelt des Sommers 2008:
mit hellen, schimmernden Grautönen und Anthrazit, Feuerrot

und Lemon.

Als kleines Präsent erhalten Sie 

einen Frühlingsgruß!
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März - April

07.03.2008
Pirmasens. 07.03. bis 09.03.2008. Messe: 
Kulinaria. Messegelände.
Zweibrücken. 07.03. bis 09.03.2008. Großes 
Hallenreitturnier – Dressurwettbewerbe 
Zweibrücken Landgestüt, 06332/871451

09.03.2008
Dahn. Jazz-Frühschoppen. 11:00 Uhr; Rhi-
nestream Jazzband feat. Jochen Brauer im 
Alten E-Werk, Pestalozzistraße. Eintritt: 6,00 
EUR Erwachsene und 4,00 EUR ermäßigt; 
Jazz-Freunde Dahn e.V. 
Dahn. Konzert; 20:00 Uhr; Eröffnungskon-
zert der Hospizwoche mit dem Collegium 
Musicum Zweibrücken im Bürgersaal des 
Rathauses der Verbandsgemeinde Dahner 
Felsenland. Leitung: Dr. Volkart Rüppell 
Vinningen. Babybasar, Veranstalter Förder-
verein Rehbergkindergarten, Veranstaltungs-
ort Felsalbhalle, Vinningen.

 11.03.2008
Kaiserslautern. DIETER HALLERVORDEN 
„STATIONEN EINES KOMÖDIANTEN“ tour 
2008 > KASINO; Von der Schauspieleignungs-
prüfung bis zur 70-Jahre-Gala! Von der „Didi-
Show“ bis zu „Zebralla“ und „Hallervordens 
Spott-Light“! Dieter Hallervorden: 50 Jahre 
Bühnen-Jubiläum - das muss man erstmal 
schaffen! 20:00 Uhr, VVK: EUR 26,- (plus 2,- 
VVK-Gebühr) / AK: EUR 28.

12.03.2008
Bottenbach. 14:00 Uhr, Besichtigung der 
Rapsölmühle in Zweibrücken, Veranstalter 
Landfrauenverein Bottenbach, Treffpunkt 
Dorfgemeinschaftshaus Bottenbach.

13.03.2008
Waldfischbach-Burgalben. Kabarett „Seit 
Johre unterwegs“, Waldfischbach-Burgalben 

Regionales, Wirtschaft, Termine24
Bürgerhaus.
Waldfischbach-Burgalben. 20:00 Uhr bis 
22:00 Uhr, Glauben Sie wirklich, die Ab-
gründe männlichen Selbstverständnisses 
alle zu kennen? Behaupten Sie tatsächlich, 
alle Riffe weiblicher Brandung schon umse-
gelt zu haben? Wenn sich freilich Gerd Kan-
negieser diesen Themen widmet, werden 
Sie Ansichten erleben, die so komisch sind, 
dass Ihnen das Lachen sogar über die letzte 
Silberhochzeit hinweg hilft. Preise 8.- € auf 
allen Plätzen. Veranstaltungsort Bürgerhaus 
Schuhfabrik, Friedhofstraße 3, 67714 Wald-
fischbach-Burgalben.
Kaiserslautern. 20:00 Uhr, Dr. Mark Benecke 
- „Crime Solo“-Tour 2008 - Dia-Vortrag: Kri-
minalbiologie - Nichts als Leichen! Fliegen, 
Würmer, Maden und anderes Ekel-Getier. 
Mark Benecke: Einer der besten Kriminalbio-
logen weltweit. Ausgebildet, u.a., vom FBI; im 
Forscherteam der Body-Farm in Tennessee; 
Spezial-Labors in Vietnam, Kolumbien und 
auf den Philippinen. Zahlreiche Bücher, Fern-
seh-Auftritte bei TV Total, Stern TV, Autopsie, 
3 nach 9, Medical Detectives, CSI:Miami. Ein, 
man glaubt es nicht! UNTERHALTSAMER Vor-
trag in Sachen Pathologie. Dr. Mark Benecke: 
Koryphäe seines Fachs (wenn dieses auch 
nicht unbedingt jedermanns Sache ist). 20:00 
Uhr; Kammgarn > Kasino, VVK: EUR 13,- (plus 
2,- VVK-Gebühr) / AK: EUR 15,-

14.03.2008
Zweibrücken. Großes Hallenreitturnier – 
Springwettbewerbe, Zweibrücken Landge-
stüt, 06332/871451
Zweibrücken. Musik-Wort-Kabarett: Stefan 
Jürgens, 20:00 Uhr, Heldenzeiten, Jürgens 
befasst sich in seinem Programm mit den 
Fragen, wie man es schafft sein eigener Held 
zu werden. Furchtlos, ohne Lebensversi-

cherungen, den morgendlichen Blick in den 
Spiegel lächelnd zu bestehen. Ohne Anti-
depressiva...Eintrittspreis: 8,50 €, ermäßigt 
6,00 €, Kartenverkauf: Kultur- und Verkehrs-
amt, Herzogstraße 1, Zweibrücken, Telefon: 
06332/871-451 und -471, Ort: Kulturkeller 
Maxstraße. 18.

15.03.2008
Münchweiler. Babybasar des SV 85 in der 
Rotensteinhalle von 14.00 bis 16.00 Uhr
Zweibrücken. City-Markt-Tage mit verkaufs-
offenem Sonntag, Innenstadt 
Obersimten. Baby-Basar, Veranstalter MGV 
Obersimten, Sängerhalle Obersimten.
Zweibrücken. Mittelalterlicher Frühlings-
markt, 15.03.2008 bis 16.03.2008, Veranstal-
ter: BelldraCon e.K..

16.03.2008
Fischbach. Vogelstimmenbrunch. 08:00 Uhr; 
Auf dem Wipfelpfad. Kosten: 10,00 EUR Er-
wachsene, 7,00 EUR Kinder. Anmeldung er-
forderlich unter 06393/92100; Veranstalter: 
Biosphärenhaus Pfälzerwald/Nordvogesen.
Busenberg. Motorradfrühschoppen; Im Bür-
gerhaus Drachenfels; Veranstalter Motorrad-
freunde Wasgau.
Dahn. 11:00 Uhr; Malerei und Zeichnung von 
Armin Rohr in der Kreisgalerie, Schulstraße 
14. Ausstellung vom 16.03. bis 13.04.2008. 
Veranstalter Kreisverwaltung Südwestpfalz.

18.03.2008
Merzalben. 18.03. bis 23.03.2008 Ostereier-
schießen im Schützenhaus.
Fischbach. Ostereierschießen; vom 18.03. 

bis 23.03.2008 im Schützenhaus; Veranstal-
ter Schützengilde Fischbach 

20.03.2008
Ludwigswinkel. Eröffnung der Minigolfanlage 
im Freizeitpark „Birkenfeld“. Veranstalter Ge-
meinde Ludwigswinkel und Kiosk-Pächter. 
Kaiserslautern. Gartenschaueröffnung, „Auf-
takt zur Symphonie der Tulpen“.

21.03.2008
Merzalben. Forellenessen des FC Merzalben 
im Sportheim. 
Waldfischbach-Burgalben. Flugtag der Mo-
dellflieger, Jugendzeltplatz, 06333/1638
Ludwigswinkel. Vom 21.03. bis 24.03.2008 
mit Programm über die Osterfeiertage. Kar-
freitag (21.03.) Fischessen in allen örtlichen 
Restaurants und im Wanderheim „Hohe 
List“.
Erfweiler. 11:30 Uhr; Im Dorfgemeinschafts-
haus; Angelverein Erfweiler/Dahn e.V.
Bundenthal. 11:30 Uhr. Im Dorfgemein-
schaftshaus; Anglerverein Bundenthal 
Fischbach. Forellenessen Schwanheim, Was-
gau Hütte, 76846 Schwanheim.

22.03.2008
Ludwigswinkel. Osterfest; Firma Schuh-
Schmitt mit Blasmusik.
Dahn. 33. Internationales Feld- und Jagdtur-
nier. 09:00 Uhr, Am 22. und 23.03.2008 auf 
dem Jugendzeltplatz „Pfaffendölle“, Veran-
stalter Bogenschützen e.V. 1972 Dahn 
Fischbach. 18:30 Uhr, Rund ums Biosphä-
renhaus. Kosten: 8,00 EUR Erwachsene, 4,00 
EUR Kinder. Anmeldung erforderlich unter 
06393/92100, Biosphärenhaus Pfälzerwald/

Nordvogesen 
Hinterweidenthal. Der Osterhase kommt in 
den Dorfpark Hinterweidenthal.

23.03.2008
Hermersberg. Osterrock der Jungen Union, 
Hermersberg, Mehrzweckhalle.
Dahn. 20:00 Uhr, Haus des Gastes, Weißen-
burger Straße 17, Veranstalter Musikverein 
Wieslautermusikanten Dahn.
Hauenstein. 18:30 Uhr. „Angelicus Chor“, 
Vocal-Enseble aus Bulgarien - Hauenstein in 
der Alten Kirche, Veranstalter Kultur im Dorf, 
Alte Kirche Hauenstein. 

24.03.2008
Münchweiler. Ostereiersuchen des PWV um 
11.00 Uhr. 

27.03.2008
Kaiserslautern. Rick Kavanian - „Kosmopilot“ 
- Tour 2008; Wow! Der Mann ist unschlagbar: 
Seit 92 in Film, RF und TV mit seinem Buddy 
Bully Herbig in Easy Bully, bullyparade, Bully‘s 
Late Light Show, Bully & Rick, Der Schuh 
des Manitu, (T)Raumschiff Surprise. Außer-
dem, per Stimme oder Rolle, in: Austin Po-
wers, South Park, Erkan & Stefan gegen die 
Mächte der Finsternis, Hui Buh - Das Schloß-
gespenst, CARS, Das häßliche Entlein ... und 
dies ist nur eine Auswahl seines Schaffens!  
20.00 Uhr. VVK: EUR 18,- (plus 2,- VVK-Ge-
bühr) / AK: EUR 20,-

28.03.2008 
Kaiserslautern. Killerpilze - „Komm Mir 
Nicht Mit Dieser Tour, Freundchen!“ Tour 
2008; Extra for you, kids! Um Euch das Fe-

rienende zu versüßen: Here come - die Kil-
lerpilze! The hottest shit in young German 
FunPunk‘n‘PopRock. Just KILLING! KAMM-
GARN-Frühlings-Preis für den schlagkräf-
tigsten Bandnamen, www.killerpilze.de; 
20:00 Uhr; Kammgarn > Kasino; VVK: EUR 
16,- (plus 2,- VVK-Gebühr) / AK: EUR 18,-

30.03.2008
Hauenstein. 10:30 Uhr bis 14.00 Uhr, Brunch 
im Quality Hotel Wasgau in Hauenstein. 

31.03.2008
Rumbach. 19:00 Uhr, „Kalte Vorspeisen“ im 
Saal der Vereine im Rathaus, Kirchdöll 1; Ver-
anstalter: Landfrauenortsverein Rumbach.

01.04.2008
Hauenstein. 01.04.2008 bis 30.04.2008. 
KURPFÄLZER LANDPARTIE – Die Landküche, 
Zum Ochsen in Hauenstein, 
Trulben. Blutspende des DRK, Veranstal-
tungsort Trualbhalle, Am Festplatzl, Trulben.

02.04.2008
Zweibrücken. Operette: Die Fledermaus, 
20:00 Uhr, Veranstalter: Stadt Zweibrücken, 
Operette von Johann Strauß. Abfahrt um 
18.45 Uhr an der Festhalle Zweibrücken, Ein-
trittspreise: 33,50 €, 29,50 €, 27,50 €, 24,50 
€, 18,50 € inklusive Busfahrt, Kartenverkauf: 
Kultur- und Verkehrsamt, Herzogstr. 1, Zwei-
brücken, Telefon: 06332/871-451 und -471. 
Ort: Pfalztheater, Kaiserslautern, Theater-
fahrt zum Pfalztheater nach Kaiserslautern

05.04.2008
Pirmasens. Landgrafentage, mit verkaufsof-
fenem Sonntag, Pirmasens, Innenstadt

Lemberg. 13:00 Uhr, Pfalz-Waldlaufmeister-
schaft, Turnverein Lemberg, Turnhalle Lem-
berg. 
06.04.2008
Zweibrücken. Kammerkonzert: Thomas 
Beckmann (Cello), 18:00 Uhr, Mozartge-
sellschaft Zweibrücken-Bitche-Pirmasens 
e.V., Nachholkonzert vom 7. Oktober 2007 
- Festival Euroklassik. Eintrittspreise: 13 €, 
10 €, Kartenverkauf: Kultur- und Verkehrs-
amt, Herzogstraße 1, Zweibrücken, Telefon: 
06332/871-451 und -471, Ort: Wappensaal 
Fasanerie.

09.04.2008
Waldfischbach-Burgalben. Jugendtheater 
„Der Drachenreiter“, Bürgerhaus Waldfisch-
bach-Burgalben, 10:00 bis 11:30 Uhr; Der 
zwölfjährige Ben hat weder Eltern noch Fa-
milie. Er lebt allein in Hamburg, zurzeit haust 
er in einer alten Lagerhalle in der Nähe des 
Hafens. Ben traut seinen Augen kaum, als 
eines Tages zunächst ein Kobold und dann 
sogar ein ausgewachsener Drache Zuflucht 
in seinem Zuhause suchen. Junges Theater 
Bonn mit Unterrichtsmaterialien; Preise 
Kinder 5.- €, Erwachsene 8.- €, Bürgerhaus 
„Schuhfabrik“. 

11.04.2008
Erfweiler. Eine Künstlerbiografie von Ursula 
Hagenbusch und Dagmar Metz (musikalische 
Zwischentöne) in der Galerie „Die Werkstatt“, 
Winterbergstraße 85, Veranstalter Galerie 
„Die Werkstatt“. 
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Die Reisen finden nur statt bei einer Mindestteilnehmerzahl von 20 Personen! Kleine Ände-
rungen im Ablauf sind möglich. Nutzen Sie bei Bedarf unseren preisgünstigen Abholservice. 

Wenn Sie noch Fragen haben, wir beantworten sie gerne - wir sind immer für Sie da !!

Infos und Buchen: 06331 - 14 02 43
Flughafentransfer • Taxi- und Mietwagen • Ausflugsfahrten 

  Kranken-, Dialyse-, Strahlenfahrten (zugelassen für alle Kassen)  
Transporte aller Art

Nicht vergessen! 

Am 13. Mai ist 
Muttertag

Rodalber Kurier-Dienst GmbH

Burgstraße 6a

66976 Rodalben

Fon:  06331 - 14 02 43

Fax:  06631 - 14 02 44

www.rkd-wiehn.de

Reisen mit

01.05.2008-04.05.2008, Prag / Tschechien mal anders 
abendlicher Rundgang „Sagen und Legenden“, Führung Prager Burg, 
Stadtführung Prag, Moldauschiffahrt mit Abendessen u. Musik, Auffahrt Petrin-
Hügel inkl. Führung und Eintritt Spiegellabyrinth, Fahrt historische Straßenbahn

1xÜN/Frühstück, 2xÜN/HP, 3-Gang-Menü pro Person im DZ 334,00 €

29.05.2008-01.06.2008, Schweiz, Glacier- und Bernina Express 
 Fahrt im modernen Fernreisebus , 1 x Bahnfahrt „Auf den Spuren des
Bernina-Express“ Regionalzug 2. Klasse  Pontresina - Tirano, 
 1 x Bahnfahrt „Auf den Spuren des Glaciers“  Regionalzug 2. Klasse Reichenau-
Andermatt oder umgekehrt,  1 x Begrüßungscocktail, Kurtaxe,  Gegen Aufpreis
können die Originalzüge gebucht werden!

3xÜN/Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendessen pro Pers. im DZ 349,00 €

13.06.2008-19.06.2008, Insel Rügen, Hiddensee und Usedom 
Ganztägige Reiseleitung Rügenrundfahrt, Ausflug Insel Usedom, Reiseleitung 
Ausflug Hiddensee inkl. Schifffahrt u. Kurtaxe, Stadtführung Stralsund

6xÜN/Frühstück, Abendessen 3-Gang-Menü pro Pers. im DZ 598,00 €

21.06.2008-22.06.2008, Rotweinfest in Oberwesel 
Schifffahrt zum Rotweinfest, Landaufenthalt von 19.30 - 22.40 Uhr, Ab 22.45 
Feuerwerke über dem Mittelrhein, Rheinfahrt mit Zwischenstopp in Bad Münster

1xÜN/Frühstücksbuffet im ****Sterne Hotel pro Pers. im DZ 139,00 €

29.06.2008-06.07.2008, Leuchtende Farben der Provence 
Reiseleitung Avignon und Orange, Besuch Schokoladenfabrik mit Probe, 
Weinprobe in der Provence, Reiseleitung Mont Ventoux und Lavendelgebiet, 
Reiseleitung Vaucluse mit Reservierungspauschale für Innenbesichtigung Abtei 
von Senanque, Reiseleitung Ardecheschlucht
7xÜN/Frühstücksb., Abendessen 3-Gang-Menü p. Pers. im DZ 699,00 €

>>> TAGESFAHRTEN <<< 

10.04.2008 MANDEL- u. OBSTBLÜTE HEPPENHEIM      24,00 €  
  Fahrt entlang der Weinstraße während der Blütezeit
                        und Besuch der historischen Altstadt Heppenheim

Weitere Reisen finden Sie in unserem Katalog „RKD Reisen 2008“ 
und im Internet unter www.rkd-wiehn.de

Gewinnen mit                     

RKD lädt Sie ein zur Mandel- und Obstblüte in Heppenheim!
Senden Sie einfache eine Postkarte mit dem Stichwort 

„Mandel- und Obstblüte“ an  
RWT Magazin, Hauptstraße 79, Rodalben

oder per eMail an gewinnen@rwt-magazin.de

Der FCK hat „die letzte Patrone“, so 
Teammanager Fritz Fuchs, eingelegt. Mit 
Milan Sasic kam ein Trainer, der die jungen 
Spieler härter an die Kandare nimmt als 
Rekdal, welcher der zu jungen Mannschaft 
zu viele Freiheiten gab. Gewichtsprobleme 
wie allen voran bei Ziemer waren schon 
länger bekannt und solche Unprofessio-
nalitäten überlässt Sasic, ebenso wenig 
wie die Frage des Elfmeterschützen (zwei 
entscheidende wurden schon verschossen) 
nicht mehr der Eigenverantwortung der 
Spieler. Dabei ist er ein Trainer, der sich aber 
trotzdem schützend vor die Mannschaft 
stellt, Kritik intern hart aber gerecht löst. 

Das Problem der Mannschaft kristalli-
siert sich immer mehr heraus: Nicht nur 
mangelnde Klasse sondern eher Unerfah-
renheit, fehlende Abgebrühtheit und zu 
großer Respekt, um nicht zu sagen Angst 
vorm eigenen Publikum sind neben der 
Unsicherheit bei Standards ein großes  
Problem. Schon fünfmal verlor der FCK 
in dieser Saison Spiele, in denen man das 
erste Tor geschossen hatte. Sobald der 
Ausgleich fällt oder sogar ein weiteres 
Gegentor, löst sich die Mannschaft auf, 
produziert Fehlpässe, verliert Zweikämpfe 
und steckt den Kopf in den Sand.

Sasic erkannte richtig, dass es derzeit 
nicht Aufgabe sein kann, „schönen Fußball 
über die Flanken zu spielen, was eh nur 
einige wenige Mannschaften in Europa 
hinbekommen“ sondern dass der Abstiegs-
kampf der zweiten Bundesliga im Mittelfeld 
in den Zweikämpfen entschieden wird. 
Dementsprechend trainiert man aggressives 
Zweikampfverhalten und spielt mittlerweile 
nicht mehr 4-4-2-System, sondern 4-2-3-1, 
um im Mittelfeld kompakter zu sein.

Ob Sasic es schaffen wird, den Hebel 

so schnell noch umzustellen, dass der 
Abstieg verhindert werden kann, bleibt 
noch lange offen, das Zittern wird wohl bis 
zum letzten Spiel gegen Köln andauern. 
Sasic hat, ebenso wie Torhüter Sippel, 
einen Vertrag für die dritte Liga und er 
scheint dafür der richtige Mann zu sein. 
Jemand der anpackt, der Koblenz nicht nur 
im Abstiegskampf gerettet hatte, sondern 
zwei Ligen weiter nach oben brachte. 

Derweil geht es in der Führungsetage 
weiter rund. Vorstand Jaworski nahm den 
Hut, während Vorstandssprecher Bauckhage 
weiterhin dem Volk mit Hinhalteparolen 
den seit Ende November bald kommenden 
Sponsor, „Investor“ oder „Gönner“ 
ankündigt. Doch der ist nach wie vor „wie 
ein scheues Reh“ und der FCK konnte sich 
somit nicht entscheidend verstärken. 

Ex-Trainer Rekdal soll sich unverständli-
cherweise gegen einen 10er als Mittelfeld-
Verstärkung gewehrt haben. Somit bleibt 
offen, ob es am Geld, der verlorenen 
Zeit durch Toppmöllers Kurzauftritt am 
Betzenberg oder an Rekdals Gegenwehr 
lag, dass die Wintertransferaktionen in 
entscheidenden Positionen ein Flop waren.

Heilbringer Victoras Iacob ist nicht nur 
nicht fit angekommen, sondern laboriert 
mittlerweile an einem Meniskusproblem 
während Rumäne Nikulescu, der lieber nach 
Duisburg wechselte, mittlerweile schon 
viermal als bester Spieler genannt wurde 
und Kandidat zum Tor des Monats war. 

Geglückt ist die Wiederbelebung 
beurlaubter Spieler. Sowohl Lexa als 
auch Moussa Ouattara, der derzeit 
sicherer als der gesperrte Kapitän 
Beda wirkt, sind Verstärkungen für 
die verunsicherte Mannschaft.

Bekannt wurde nun, dass der Vorstand 
mit dem Finanzamt verhandelt und prüft, 
ob man Zahlungen, die damals Rene C. 
Jäggi zahlen musste, zurückbekommt, da 
sich mittlerweile herausstellte, dass ca. 7 
Millionen zu viel berechnet wurden, weil 
sich Zahlungen in Bezug auf Djorkaeff im 
Nachhinein als korrekt herausstellten.

Unklar bleibt weiterhin, ob der FCK eine 
Lizenz für die zweite oder dritte Liga erhält. 
Wegen der großen Last der Stadionmiete, 
die nebst Nebenkosten fast 5 Millionen pro 
Jahr beträgt, ist das finanzielle Überleben 
gerade im Falle des Abstieges fraglich. 

Verhandlungen mit 
der Stadt sind überle-
bensnotwendig, aber 
was fängt die Stadt mit 
einem Stadion ohne 
FCK an. Man braucht 
sich gegenseitig, so 
lässt die Konstellation 
Hoffnung auf Entschär-
fung der Mietkosten.

An der Fanbasis 
beschreitet man 
derweil neue Wege und 
produziert Heimspiel-
Plakate mit Zeichnungen 
des Erlenbrunners 
Andy Lang-Merz, die 
jeder Fan im Fanshop 
abholen kann, um in 
seiner Umgebung zu 
plakatieren. So ist jedem 
Fan die Möglichkeit 
gegeben, ein wenig 
mitzuhelfen, dass 
viel zu große Stadion 
im Kampf gegen den 
Abstieg ein wenig 
voller zu bekommen.

Es bleibt weiter 
spannend beim 
strauchelnden 
Traditionsclub...

Euer Betzekiebitz

Die letzte Patrone
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Freitag 07.03./Orange 4/A 65 in Kandel
Die fünf Musiker von Orange 4 spielen auf der Ü 30 Party im neu 
renovierten und exclusiven Amadeus Danceclub vom A65 in Kandel. www.orange-4.de

Sonntag 09.03./Late Night Poker/Lounge Vivo Oro in Dahn
Im Oro wird gepokert! Ab 13 Uhr heißt es Pokerface aufsetzen und um den 1. Preis einen 
Flachbildfernseher spielen. Wer sich online unter www.LateNight-Poker.de anmeldet spielt 
den ersten Tisch umsonst.

Freitag 14.03./Eddie St. James Band und Sean 
Tracy Band/Irish House Kaiserslautern
Amerikanisch - Irishe Rock Nacht im Irish House Kaiserslautern. Eintritt an der Abendkasse 
10 Euro. Beginn 21 Uhr.

Samstag 15.03./Downwind/Hobbit Zweibrücken
Downwind im Musikkeller des Hobbits! Eine geniale Location mit extremer Musikclub- 
Atmosphäre! Ein Muss für alle Classic-Rock-Anhänger! www.gasthaus-hobbit.de

Montag 17.03./Stewart and Jack/Irish Pub/Pirmasens
Saint Patricks Day Party mit Stewart and Jack ab 19 Uhr im Irish House. 
www.irish-pub-ps.de

Donnerstag 20.03./8 PM/Parkplatz Pirmasens
Die Lokalmatadoren spielen im Parkplatz - Time to Rock!
8 pm - das sind Spitzenmusiker der Pirmasenser Rockszene in einer Band. Sie spielen be-
kannte Songs großer Künsler und Gruppen aus 40 Jahren Rockgeschichte wie Toto, U2, David 
Bowie und Aerosmith. Dabei hört man zwar bekannte, aber nocht nicht totgespielte Songs. 
www.8-pm.de

Donnerstag 20.03./PirmJam/Lounge im Vivo Oro Dahn
Songs von John Denver, Queen, Bon Jovi, Eric Clapton bis zu den Commodores. Live in der 
Lounge ab 21 Uhr. www.vivo-oro.de

Sonntag 23.03./Osterrock mit Faith/Lounge im Vivo Oro in Dahn
Große Osterrock Party mit der Bon Jovi Coverband Faith. In dieser Band steht Bon Jovi ganz 
im Vordergrund, doch auch andere Cover Songs werden zum Teil einer explosiven und ein-
zigartigen Bühnenshow. www.faith-rock.de 

Donnerstag 27.03./Conjunto La Liberacion/Parkplatz Pirmasens
Das Reperoire der kubanischen Kombo besteht aus Stücken von Polo Montanes, Jou Vuba, 
Ruben Blades, Eddie Palmieri und vielen anderen Salso und Musica Cubana Interpreten bis 
zu Klassikern von Miguel Matamores, Roberto Torres oder dem Buenavista Social Club. Mit 
Conjunto La Liberacion wird jedes Konzert in wenigen Augenblicken zu einer Tanzparty.
www.park-platz.de

Donnerstag 03.04./Landau Blues Inc./Rhumbar/Landau
Die Blues Session in Landau. Wer Splash kennt, weiß was ihn 
erwartet - gute Musik, guter Sound und Überraschungsgäste, die wirklich den Blues haben. 
Jonny Rieger, Frontmann und Namensgeber der JR Bluesband, läd immer am 1. Donnerstag 
jeden Monats zu einem Blues Abend, der seinesgleichen sucht, in die Rhumbar in der Ost-
bahnstraße in Landau ein.
Eintritt 5 Euro. Beginn 21 Uhr. www.dickekinder.com/blues

Samstag 05.04./Tumbleweed/Lounge im Vivo Oro Dahn
Tumbleweed - das sind 40 Jahre Musikgeschichte aus Rock, Pop & Soul. 
www.tumbleweed.de
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IRISH PUB PS
Landauer Str. 41, Fon: 31693

fr. 07.03.
mr. nelly - alternative
 
mi. 12.03.
one drink pony - open stage

>>> irish week <<<
 
fr. 14.03.
louis fitz - irish folk 

mo. 17.03.
saint patricks day party
stewart and jack, ab 19.00 uhr 
 
mi. 19.03.
harry - open stage 

fr. 21.03.
nick o´sullivan - old/new irish

mi. 26.03.
the diaz brothers - open stage
   
fr. 28.03.
sasha and bastian - rock pop
  
mi. 02.04.
melanie - open stage 

fr. 04.04.
jack brandon  - rock and roll
   
mi. 09.04.
pasi and sasha - open stage

MONDAY: PITCHER EVENING
1.5 LITRE GUINESS, KILKENNY - 9.00 €

1.5 LITRE PILS, ALT - 8.00 €

Parkplatz Pirmasens
Zweibrücker Str. 1, Fon: 12626

 
DO 06.03.08
4 VOICES
Neue Formation mit vielen bekannten 
Gesichtern - Von Rock bis Soul

DO 13.03.  
THE PLASTICS
Die Kultkombo ist wieder da !

DO 20.03. 
8 PM
Die Lokalmatadoren - Time To Rock !!

DO 27.03.  
CONJUNTO LA LIBERACION
Musica Popular Cubana, Son Cubana, 
Salsa, ChaChaCha, Boleros

MO 31.03.  
PARK SONG !
Die Session für Singer/Songwriter, 
Folk,Liedermacher, Unplugged Music
EINTRITT FREI !!

DO 03.04.  
THE VOODOO GROOVE 
New Orleans Funk & Mississippi Soul

DO 10.04.  
BERND RINSER „DRIFTWOOD“ 
Songs Between Soulful Country 
And Southern Swamp

 
Weitere Termine, Infos zu 

Bands und mehr gibts unter

www.park-platz.de

Birds Eye View – Orange 4
Für die neue CD von Orange4 hat sich die 

Combo richtig Zeit gelassen. Unfreiwillig, wie 
man hört, ein Gerichtsverfahren mit dem 
Management am Laufen und die Songs erst 
mal rechtlich eingestampft. Dieses Kapitel 
hat die Band weitgehend hinter sich.

Der richtig amtlich produzierte 
Silberling „Birds-Eye-View“ ist aus dem 
Presswerk zurück und die Band präsentiert 
eine deutlich härtere Scheibe, wie dies 
der Verkaufsschlager und Vorgänger 
„Walk“ war. Die Kritiker und Fans sind hochzufrieden und dies auch 
berechtigt. Bestellt werden kann die Scheibe unter www.orange-4.
de. Highlights: Birds-Eye-View, Dizzy, Superstars und Home.

Orange 4 haben uns zwei Ausgaben Ihres aktuellen Longplayers 
für unsere Leser zur Verfügung gestellt! Einfach eine Postkarte mit 
dem Stichwort „Birds Eye View“ an RWT Magazin, Hauptstr. 79, 66976 
Rodalben senden oder per eMail an gewinnen@rwt-magazin.de 

Gewinnen mit                     

www.orange-4.de
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Der Hit im Musikprogramm der letzten 
Wochen im Pirmasenser Parkplatz war 
mit Sicherheit Die „Blassportgruppe 
Südwest“, die gleich mit zehn Mann 
die Bühne belagerte. Kein Problem, 
da die Jungs ihr Schlagzeug zu großen 
Teilen vor den Bauch geschnallt hatten. 
Nix Guggemusik, sondern ausgefeil-
ter Blechblassound jazziger Art aus 
Trompeten und Tuba, aus Saxophonen 
und Posaunen lies den Parkplatz erzittern. 
Klassiker wie „Wonderful World“ oder 
„Over The Rainbow“ bürsteten die 
„Blasmusicians“ kräftig gegen den Strich. 
Und wer sonst als die die Blassport-
gruppe aus dem Südwesten kann 
Münchner Freiheit (Salonge man Träume 
noch leben kann) so jazzig und doch 
so groovig und schräg von der Bühne 
blasen und damit den ganzen Parkplatz 
in begeisterte Bewegung bringen? 

Ein Teil der Truppe machte schon als 
„Walking Act“ bei der letzten „Night Of 
Sounds“ Furore. Also wenn diese Band 
nochmals ihr Erscheinen im Parkplatz 
ankündigt, dann nichts wie hin! 

Groovig, aber auf ganz andere Art, 
ging es auch bei „Voyage Brasil“ zu. 
Hier kamen jene Musikfreunde zu 
ihrem Recht, denen Musik eher in die 

Blassportler und Bossa-Groover
Musikprogramm im Parkplatz bietet Höhepunkten und Jubiläen

Glieder fährt. Bossa, Forã und Reggae-
Stilistisches mischten sich zur Musik 
Brasiliens, gute Laune inklusive. 

Die sechs Musiker, darunter 
zwei Musikerinnen, schaffte es 
locker und leicht, mit etwas Brasili-
enfeeling den kalten Winter in 
Pirmasens vergessen zu machen.

Nicht ganz so zufrieden waren 
die Musikkritiker vom Auftritt der 
Zweibrücker Band „Have a Good Fisch“. 
Doch die mussten aus den kurzfris-
tigen Ausfall eines ihres Gitarristen 
verkraften. Etwas zu viel „Irish-Pub-
Atmosphäre“ war zu spüren, die 
Coverversionen der Band konnten 
nicht alle im Publikum überzeugen. 

Doch auch das macht das Abenteuer 
aus, in einem Musikclub wie dem 
Parkplatz mal auf gerade so akzeptable, 
meist aber wunderbar interessante Bands 
zu treffen – und ab und an auch auf eine 
musikalische „Goldader“, wie in diesem 
Monat die „Blassportgruppe Südwest“ 
zu stoßen. Den Donnerstagabend im 
Parkplatz zu verbringen ist für musikalisch 
Interessierte absolut eine Empfehlung.

text/fotos: dr

Vater und Sohn Schlick (Gerd rechts, Mark Mitte) sind das 
Herz von „Downwind“, hier beim Konzert im Parkplatz.

Buntes Osterferienprogramm in Rodalben
Das „Bunte Osterferienprogramm“ 

des Landkreises Südwestpfalz findet 
dieses Jahr in der Verbandsgemeinde 
Rodalben statt, auf dem Vereinsgelände 
des Spielmannszugs Rodalben in der 
Hettersbach. Dort wird mit sechs bis 
zwölfjährigen Kindern in der Karwoche, 
von Montag, 17., bis Donnerstag, 20. März, 
jeweils von 8 bis 14 Uhr im Grünen gemalt, 

gebastelt und gespielt. Bei schlechtem 
Wetter gibt es Ausweichmöglichkeiten. 
Die Verköstigung wird vom Verein 
übernommen. Der Teilnehmerbeitrag 
beläuft sich bei eigener Anreise auf 
35 Euro einschließlich Bastelmaterial, 
Frühstück und Mittagessen. Anmeldungen 
nimmt Kreisjugendpfleger Heiko Timmer, 
Telefon 06331/809-224 entgegen. 

Wörth/Rhein-Rodalben; 
Beim 5.Bienwald Cup des 
SC Wörth am 17.Februar 
2008 konnten sich die 
Aktiven des Wassersportclub 
Rodalben bei insgesamt 
zwölf Starts, siebenmal mit 
einer neuen „Persönlichen 
Bestzeit“ empfehlen. Bei 
den Medaillen konnte sich 
an diesem Wettkampf bei 
starker Konkurrenz neben 
Denis Faust, Kevin Welter - 
Marcel Dietz - Thomas Faust 
- Marco Kölsch - Miriam 
Welter - Verena Dully und 
Mona-Lisa Berg auf das 
Siegerpodest stellen.

So sicherten 
sich Denis Faust 
(Silber in 100 FS und Brnonze in B), Marcel Dietz (Bronze in 100 FS) Marco Kölsch 
(Gold in 100 Brust und Silber in 100 FS), so wie Kevin Welter (Silber in 100 FS). 
Ferner konnten sich neben den bereits genannten Aktiven auch noch Miriam 
Welter – Thomas Faust – Verena Dully – Marco Kölsch – Mona-Lisa Berg und Denis 
Faust über einen 2. Platz und Silber im 6 x 50m Freistil Staffel Mix freuen.

Der nächste Wettkampf findet am 09. März in Waldfischbach 
statt, wo man an die Leitungen von Wörth anknüpfen will.

Wenn auch Ihr Lust am Schwimmen oder im Wasser habt, schaut doch 
einfach mal rein und schnuppert in eine unserer Gruppen. Synchringruppe 
Montag 17 bis 18 Uhr, Breiten- und Freizeitschwimmen Mittwochs von 17-18 
Uhr. Leistungsschwimmen Mittwochs von 16-17 Uhr, Donnerstags 19:30 – 20:30 
Uhr und Freitags von 18:30 – 20:00 Uhr im Hallenbad der Mozartschule.

Infos auch unter www.wassersport-club.de

WSC-Rodalben holt  Medaillen in Wörth!

Der Jugendstadtrat Pirmasens 
organisiert auch in diesem Jahr wieder 
eine Eishallenfahrt, welche am Samstag, 
29. März 2008 statt finden wird. Dabei 
wird Jugendlichen die Möglichkeit 
geboten die Eisdisco in Zweibrücken  zu 
besuchen. Treffpunkt ist am Messplatz in 
Pirmasens. Von dort aus macht sich der 

Jugendstadtrat PS wieder auf Tour
Jugendstadtrat mit den Jugendlichen 
auf den Weg nach Zweibrücken. 

Eine Anmeldung ist dringend erforderlich 
und möglich bis zum 24. März 2008 bei:

Jugendamt Pirmasens, Maler-
Bürkel-Straße 33, Zimmer 114, 
Telefon: 06331/877-231 oder 232

Historischer Verein Pirmasens e.V.
Nächster Vortrag: 31. März 2008 um 

19.30 Uhr im Carolinensaal in Pirmasens
Thema: Unsere Heimat zwischen 

Revolution (1848/49) und Reichs-
gründung (1871) Teil l, 

Referent:  Emil Bernhard, 
Ruppertsweiler

In dem Vortrag wird der Referent 
sich mit der Entwicklung des Verkehrs-

wesens im Zusammenhang mit der 
Industrialisierung, insbesondere um 
die Bedeutung der Eisenbahn für 
Pirmasens hinsichtlich der immer 
mehr aufkommenden Schuhindust-
rie beschäftigen. Auch wird auf die 
Entspannung im Verhältnis zwischen 
Pfalz und Bayern Bezug genommen.

Der Eintritt ist wie immer kostenlos!
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Weltweit Erfolg mit Investmentfonds

Birger  B I E H L 
Pommernstr. 34 
66976 Rodalben

Tel. 06331-258181

Alle Fondsgesellschaften aus einer Hand:

...und viele mehr!

Der DAX springt seit seinem Absturz 
in den ersten drei Januar Wochen in 
einer Seitwärtsrange von 6.700 und 
7000 Punkten wild hin und her.

Eine Entscheidung - wie es weitergeht 
- wird erst nach einem Ausbruch aus 
dieser Range erkennbar. Erfolgt der 
Ausbruch nach unten, werden die 
„Bären“ das Sagen haben. Erfolgt 
der Ausbruch nach oben, werden die 
„Bullen“ das Zepter übernehmen und 
die alten Hochs werden angesteuert.

Dies kann aber durchaus 
noch einige Monate dauern, 
bis eine Entscheidung fällt.

Inzwischen beschäftigen „wichtigere 
Themen“ die Hauptnachrichten. 
Steuerhinterziehung und Massenent-
lassungen in noch nie dagewesenem 
Ausmaß bei gleichzeitigen Rekordgewin-
nen erschüttern die Nation. Manager 
kassieren immer ungenierter Millionen-
beträge und verhindern gleichzeitig, dass 
der einfache Arbeiter an den erwirtschaf-
teten Rekordgewinnen beteiligt wird.

Obwohl mit der Abgeltungssteuer 
alle Reichen unseres Landes ab 2009 
ein großes Steuergeschenk gemacht 
wird, stellt die Bundesbank jetzt schon 
eine enorme Geldflucht in Steueroasen 
(Andorra, Lichtenstein, Monaco) fest. 
Schließlich müssen die Kapitalerträge 
nicht mehr mit dem persönlichen 
Steuersatz versteuert werden, sondern 
nur noch mit 25 % Abgeltungssteuer! 
Da kam es der Bundesregierung gerade 

Finanznachrichten
März 2008

recht, dass eine CD mit Adressen 
von Bankkunden aus Lichtenstein 
zum Kauf angeboten wurde. 

BMW, Siemens, Conti, Henkel usw. 
haben Entlassungen von zig-tausenden 
Mitarbeitern angekündigt, obwohl sie 
Rekordgewinne erzielen. Es wird also 
nicht mehr entlassen, weil es schlecht 
läuft – sondern gerade weil es gut läuft!

Gleichzeitig haben sich die 
Manager der 30 DAX-Unterneh-
men in 2007 im Durchschnitt ihre 
Gehälter um 18 % erhöht.

Ackermann hat es schließlich 
vorgemacht. Die Eigenkapitalrendite 
muss immer weiter erhöht werden. 
Die Messlatte liegt mit über 25 % hoch. 
Die Aktionäre sollen sich freuen. 

Den Vogel hat scheinbar der Daimler 
Vorstand abgeschossen. Dort wurden 
die Gehälter der sechs Vorstände von 
14,8 Millionen auf 25 Millionen € 
erhöht. Dies ist kein Versehen und es 
liegt auch nicht daran, dass diese Herren 
nicht Prozentrechnen können. Aus dem 
Debakel „Schrempp“ hat diese Zunft 
offensichtlich nichts dazugelernt? 

Ist das freie Marktwirtschaft, bestimmt 
nicht soziale Marktwirtschaft, oder 
aber schon asoziale Marktwirtschaft?

Die Politik ist - wie so oft - im gleichen 
Boot der Abkassierer und sahnt kräftig 
mit ab. Zum ersten Mal ist in 2007 ein 
Haushaltsüberschuss entstanden (also 
noch vor Zumwinkel´s und Lichtensteiner-
Millionen. Diese sind in der Summe nur 

ein Tropfen auf einen heißen Stein). 
Die Mehrwertsteuererhöhung auf 

19 % und die Mineralölsteuererhö-
hung und die sprunghaft gestiegenen 
Verbraucherpreise hatten den gewünscht 
„tollen Effekt“. Endlich fließt das Geld 
der Steuerzahler wieder reichlich. Also 
kann das alles so schlecht nicht sein.

Aber... die Quittung bekommt die 
Politik trotzdem... bei den Wahlen!

Hessen und Hamburg sollten 
als Mahnung reichen!

Die USA wird lt. Bernanke die 
Leitzinsen auf 2,5 % senken

Obwohl in den USA die Inflationsrate 
inzwischen durch den hohen Ölpreis 
und die Verteuerung der Rohstoffe auf 
über 2 % gestiegen ist, hat der amerika-
nische Notenbankchef angedeutet, die 
US-Leitzinsen weiterhin zu senken. Dies 
ist eine klare Aussage darüber, dass er 
die Gefahr eines Konjunktureinbruchs 
höher einstuft, als das Inflationsrisiko. 
Diese Aussage hat natürlich den USD 
stark unter Druck gebracht. Bernanke 
erklärte in dieser Woche sogar, dass 
er damit rechnet, dass einige kleinere 
Banken in den USA die Immobilienkrise 
wahrscheinlich nicht überleben werden!!!

Einige Ölförderländer diskutieren 
schon darüber, den USD als Fakturie-
rung nicht mehr zu akzeptieren, 
weil der Kursverfall zu stark sei.

Unter diesen Voraussetzungen 
wird die EZB - früher oder später 
- ebenfalls die Leitzinsen senken 
müssen, da sonst der € noch stärker 
aufgewertet wird, als dies ohnehin 
schon der Fall ist. Vermutlich wird dies 
im dritten Quartal 2008 geschehen.

Ölpreis über 103 Dollar

Der US-Ölpreis hat am Freitag 

mit einem Sprung bis zur Marke 
von 103,85 Dollar seine Rekordjagd 
fortgesetzt. Trotz hoher und wachsender 
US-Vorräte, fallender Benzinnachfrage 
und baldigem Ende der Wintersai-
son erreicht der Ölpreis immer neue 
Rekorde. Insbesondere die Schwäche 
des Dollars wird dabei als Grund zitiert.

Kein Argument ist zu primitiv, um 
nicht als Preistreiber herzuhalten. 
Selbst der Einmarsch von paar 
Mann türkischer Truppen in den Irak 
werden als Begründung benutzt.

Tatsache ist, dass immer mehr 
große Finanzinvestoren die Rohstoffe 
als „Spielwiese“ entdeckt haben, 
weil durch die Immobilienkrise an 
den Aktien-und Immobilienmärkten 
sich derart exorbitante Gewinne in 
kurzer Zeit nicht erzielen lassen. Von 
Verknappung kann lt. Opec keine 
Rede sein. Im Gegenteil! Durch immer 
höhere Preise, werden auch immer 
mehr Reserven wirtschaftlich nutzbar.

Währungen:

Der US-Dollar befindet sich im freien 
Fall gegenüber dem Euro und dem Yen. 

Mit großen Volumen wurde die 
wichtige Widerstandszone bei 1,50 $ 
zum € übersprungen. Erst bei 1,53 $ 
war die Talfahrt zunächst beendet.

Der Yen hat bei 104,65 zum USD ein 
neues Dreijahreshoch erreicht! Damit ist 
die Widerstandszone bei 105 Yen gefallen.

Für Exportnationen wie Deutschland 
und Yapan ergeben sich dadurch 
natürlich große Probleme.

Hier gilt das gleiche wie beim Öl oben 
erwähnt. Spekulative Mittel in Milliarden-
höhe vagabundieren auf den Währungs-
märkten, weil es sonst keine Anlagen gibt.

Die Überversorgung der Notenbanken 
mit Liquidität lässt grüßen!

text: Birger Biehl



RWT Digital 29

NINTENDO WII 
KONSOLE + SPIELE

im Verleih
Freitags und Samstags bis 22.00 Uhr geöffnet!

Porno-DVDs zum kaufen ab 5.00 €!

Öffnungszeiten:
Mo-Do 10.30-12.30 Uhr u. 15.30-21.00 Uhr

Freitags 10.30-12.30 u. 15.30-22.00 Uhr
Samstags durchgehend von 10.30-22.00 Uhr

Nach „Zeitgeist“, 
„Weltreise“, „Leben“, 
„Tag und Nacht“ 
sowie drei ausver-
kauften Live-Tourneen 
in Deutschland und 
Konzerten in Griechenland, Dubai, Kiev und Tirana legt 
Christopher von Deylen sein neues Schiller-Album vor. 
Es heißt SEHNSUCHT. Der Soundvisionär hat für die 
Doppel-CD über 30 neue Songs komponiert, die nicht nur 
Sehnsucht wecken, sondern auch Sehnsüchte erfüllen. 

Anna Maria Mühe, Xavier Naidoo, Kim Sanders, 
Jette von Roth, Klaus Schulze, Ben Becker und viele internationale Gastkünst-
ler wie zum Beispiel Despina Vandi aus Griechenland und Ana Torroja von der 
spanischen Kultband Mecano schenken Sehnsucht Stimme und Musik.

SEHNSUCHT entführt in Klangwelten, in denen von Deylen die Träume und Hoffnungen 
der Menschen, die Atmosphären unserer Zeit, die Schwingungen der Welt zu Musik 
verdichtet. Inspiriert von Elektro-Klassikern wie Tangerine Dream, Kraftwerk und 
Jean-Michel Jarre schafft der Komponist visionäre Klänge, die ihrer Zeit weit voraus sind. 

Unbeirrt von gängigen Trends hat er sich in sein Berliner Studio zurückgezogen und 
einen Klang gesucht, der noch tiefer geht. Auf dem neuen Schiller-Album spannt er den 
Bogen weit über den bekannten Schiller-Sound hinaus. Mit traumwandlerischer Sicherheit 
und spielerischer Leichtigkeit verbindet er symphonische mit elektronischen Klängen. 

Großes Kino, Gänsehaut garantiert. Die Zusammenarbeit mit dem Filmor-
chester Babelsberg hat Spuren in der Sehnsucht hinterlassen. Songs wie 
„Sehnsucht“, „Let Me Love You“ oder „Everything“ wird man nicht zuletzt 
Dank der faszinierenden Harmonien noch lange in Erinnerung behalten. 

Trotz aller Einflüsse und Inspirationen, Schiller bleibt auch auf dem neuen Album 
Schiller. text: sha 

CD-Tipp
Schiller „Sehnsucht“

PLAYSTATION 3
SPIELE 

im Verleih
NEU

Kino-Tipp
„Im Tal von Elah“

Dass Paul Haggis gute 
Drehbücher schreibt, 
ist schon seit längerem 
bekannt. Dass er auch 
ein guter Regisseut 
ist, hat er mit L.A. 
Crash bewiesen. Jetzt 
kommt sein neuer Film Im Tal von Elah in die Kinos.

Der zweite Irakkrieg hat die Amerikaner tief getroffen. 
Nicht nur, dass er politisch höchst umstritten war, 
auch die Konsequenzen der Einsätze zeichnen sich 
durch das Golfkriegssyndrom und Selbstmorde der 
zurückgekehrten Soldaten immer stärker ab. Diesem 
Thema nimmt sich Paul Haggis Im Tal von Elah an und 
erzählt äußerst kritisch eine Geschichte, die in vielen 
amerikanischen Familien Wahrheit sein könnte.

Zur Geschichte: Mike Deerfield hat es geschafft, 
nach 18 Monaten Irak-Einsatz kehrt er zurück in seine Heimat. doch kurz nach seiner 
Rückkehr wird er vermisst und sein Vater Hank Deerfield (Tommy Lee Jones) - selbst 
Vietnam Soldat - macht sich auf die Suche nach ihm. Die Entdeckungen, die er mit der 
Polizistin Emily Sanders (Charlize Theron) macht, zeigen ein dunkles Bild der Kriegs-
Rückkehrer. Und schon bald wird klar, dass die Erfahrungen des Krieges eben nicht 
im fremden Land zurückbleiben, sondern im Handgepäck mit in die Heimat reisen.

Kaum eine andere Person kann man sich so perfekt in der Rolle des patriotischen Vaters 
mit Vietnam Erfahrung vorstellen wie Tommy Lee Jones. Mit seiner leicht arroganten 
Art, in der er die lokale Polizistin Sanders bei den Ermittlungen ein ums andere Mal 
vorführt, aber dennoch verletzlich und sympathisch wirkt, ist er wohl einzigartig.

Das Hauptaugenmerk liegt in der ruhigen Erzählweise in der Haggis diesen 
Film präsentiert. Immer wieder lässt er neue Überraschungen und dunkle Flecken 
auf seinen Charakteren auftauchen. Während der Geschichte sinkt der Zuschauer 
immer tiefer in die Geschichte um Korruption, Lügen und falschem Patriotis-
mus. Als am Ende des Filmes durch den Satz eines Kindes die alles entschei-
dende Frage gestellt wird ist klar, dass Haggis offen Kritik übt und damit eine 
sehr wichtige Diskussion anstößt, die einigen in den USA nicht gefallen wird.

Als interessierter Zuschauer sollte man sich den Kinostart 
am 06. März rot im Kalender markieren. text: sha

DVD-Tipp
„Zimmer 1408“

„1408“ enthält wirklich 
alles, was man für eine gute 
Portion filmisches Gruseln 
so braucht. Angefangen 
bei der Geschichte, die 
bestens in den fantasti-
schen Bereich passt und ein King par excellence ist. Es geht 
um den Schriftsteller Mike Enslin, der hinter paranormalen 
Phänomenen her ist. Doch seine Bücher laufen alles andere als 
gut und ein familiäres Drama hat ihn aus seinem spannenden 
Leben gerissen. Eines Tages erhält er eine merkwürdige 
Karte auf der er aufgefordert wird, sich im Zimmer 1408 des 
Dolphin Hotels einzubuchen und obwohl er vom Manager 
des Hotels davor gewarnt wird dies nicht zu tun, verbringt er 
schon bald eine Nacht darin. Aber ob er diese überleben wird ist unklar, denn er wäre 
der Erste dem dies gelingen würde. Der Horror bricht aus und der Kampf beginnt... 

Eine Story, die bis zum Schluss spannend bleibt, die bis zum Ende packt 
und einen genau da rüttelt, wo bei einem die Ängste verborgen sind. 

Erstaunlich wirksame Schreckmomente gehen hier mit einer beissenden 
und fröstelnden Atmosphäre so wunderbar einher, dass selbst die abgebrüh-
testen Horrorfreunde noch vor Angst auf der heimischen Couch eingehen.

Was hier im Zimmer 1408 so alles vor sich geht, ist schlichtweg zum fürchten. 
Angefangen bei herunter brausenden Fenstern, die der Hauptfigur fast die 
Finger absäbeln, über blutige Wände, eiskalte Umgebungen, Duschen die sich 

selbständig machen, Radiowecker die sich immer dann einschalten, wenn man 
gerade gar nicht damit rechnet, meeresähnlichen Überflutungen, bis hin zu einer 
Schreckensvision nach der anderen. Wirklich jedes Detail, was in einem guten 
Grusler zu tragen kommt, wurde hier eingebaut und so überwältigend stark in 
Szene gesetzt, dass man zutiefst in die ganze Sache hineingezogen wird.

Natürlich hat auch der Hauptdarsteller viel damit zu tun, dass das Treiben so 
furchterregend gut geworden ist. Denn was John Cusack, der uns schon in Filmen 
wie „Identität“ gezeigt hat, dass er gut ins (Horror-)Thriller-Genre passt, hier auffährt 
ist nichts anderes, als seine beste Leistung, die er bis dato auf der Leinwand gezeigt 
hat. Wie er seinen innerlich zerstörten, verängstigten und um sein Leben bangenden 
Charakter darstellt, ist schlichtweg atemberaubend und kaum noch zu toppen. 

Fazit: „Zimmer 1408“ ist nach langer Zeit das wohl gruseligste Filmerlebnis, was 
man als abgebrühter Horrorfreak so haben kann. Denn hier stimmt einfach alles, 
damit der Film den Zuschauer noch bis in seine finstersten Alpträume verfolgen kann. 
Eine wunderbar fantastische Story, die zwar nichts sonderlich Neues bietet, dafür 
aber mit altbewährten Mitteln so wunderbar jongliert, dass man schon bald hin und 
weg davon ist. Verpackt in einer derart eiskalten und kaltschnäuzigen Inszenierung, 
die vor Schocks nur so wimmelt, Spannung bis zum Schluss bietet und sich durch 
seine Atmosphäre so tief in sein Publikum hinein gräbt, dass es sich kaum trauen 
wird die Couch zu verlassen und über den Flur zur Toilette zu gehen.  text: sha



Ja, da bin ich wieder. 
Piensi, euer immerdepres-
siver treuer Runterzieher. 
Wie soll es auch anders 
sein. Längst weiß auch 
der leicht beleuchteste 
Westpfälzer, dass es bei uns nicht spaßig 
ist. Im Gegenteil, bei uns fühlt sich 
selbst der Frühling nicht herzig an. Aber 
egal, schließlich ist es anderswo ja auch 
nicht anders. Landesvater Beck kann ein 
Lied von depressiver Stimmung singen. 
Ein Stück zu weit links und die Sache 
wird unangenehm. Da predigen selbst 
die „Parteifreunde“ den „Werteverlust.“ 

Apropos Werteverlust: Wenn 
man den Geist, sofern vorhanden, 
mal kreisen lässt, dann kommt man 
schnell darauf, dass das was früher 
mal bedeutsam war, heute ja kaum 
noch was zählt. Grade die Pädagogen 
müssten bei einiger Besinnung 
tatsächlich regelrecht geschockt 
sein. Während früher Kriegsspielzeug 
absolut verpönt wurde, findet man 
heute bei jeder Kirmes ein komplettes 
Waffenarsenal für die Kleinen. Da 
ist es längst vorbei, mit den einfühl-
samen pädagogischen Interpreta-
tionen von Kindersendungen im 
Fernsehen. Wer das Programm auf 
den Privaten sichtet, der kommt an 
gruseligen Fratzen und kämpfenden 
Supermonstern nicht mehr vorbei. 

Jawohl, jawohl, schließlich ist das 
Leben gerade bei uns kein Zuckerschle-
cken. Da muss man sich mit der dunklen 
Seite direkt bekannt machen. Früh übt 
sich. Wer Ruhe vor dem Kind haben 
will, der macht zum Frühstück das 
Fernsehen an. Neben den zahlreichen 
toten Feinden im Programm, darf man 
sich dann auch an der toten Kreativität 
der Kinder freuen. Ganz schön armselig 
das Ganze. Aber so ist es halt heute.

Auch eine Form der Vernachlässi-
gung. Tja, durften früher die Kinder 
nicht zumindest Kinder sein? Heute 
gibt’s neben der Televisionsmanie dann 
auch den unappetitlichen Gegenpol. 
Die unglaubliche „Kindesförderung“. 
Da geht man zum Psychologen oder 
zum Kinder- und Jugendpsychiater und 
bekommt gleich mal die Standartdo-
sis Ritalin. Ein bisschen Dopamin in 
Retardform, das hält die Kinderchen 
ruhig und appetitlos. Danach gibt’s 
Therapie und Ergo. Jawohl, die sollen 
dann mal richten, was man so anrichtet. 
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Aufmerksamkeitsdefizitsyndrom wird 
ja gemein hin als ein Defizit an struktu-
rierter, selektiver Wahrnehmung und 
der daraus resultierenden kognitiven 
Verarbeitung gesehen. Mir schwant, 
dass es sich aber eigentlich viel eher 
um ein elterliches Aufmerksamkeitsde-
fizit gegenüber den Kindern handelt. 
Zumindest in 9 von 10 Fällen. Schön, 
dass die Kids sich dann wenigstens 
an der Playstation austoben können. 
Verwunderlich, dass die Konzentrati-
onsphasen da dann auf einige Stunden 
ausdehnbar sind. Man sollte mal im 
westpfälzischen Raum eine empirische 
Erhebung starten. Es wäre doch 
interessant wie viel Fernsehen unsere 
Kleinen so konsumieren und wie viel 
Playstation und Nintendo DS gerade 
angesagt ist. Neben Handygames 
und dem ICQ-Gebrauch bliebe die 
Frage, wann zu Hause mal mit der 
Familie gespielt, was gebaut oder im 
Wald auf Hexenjagd gegangen wird. 

Da steh ich also in einem netten 
Mediengeschäft und schau mir die 
Kids, die zum Playstationspielen die 
Schulzeit verkürzt haben genau an. 
Stunde um Stunde, Spiel um Spiel. Da 
wird nicht aufgehört, schließlich ist 
ja der Level noch fertig zu machen. 

Das wissen auch die Herrschaften 
vom Internetcafe und meine Wenigkeit 
hat bei drei Besuchen in solchen 
Einrichtungen durchaus beobachten 
können, wie Kids Spiele gespielt haben, 
die nicht für sie zugelassen waren. Wo 
geht’s denn hin? Grenzen setzen will 
gelernt sein. Es ist wohl nicht immer 
ratsam einfach der beste Kumpel 
des eigenen Kindes sein zu wollen. 
Auch bei uns in der Westpfalz nicht.

Wenn du heute ein Kind fragst, 
und wo sollen wir hingehen, dann 
wundere dich nicht, wenn es nicht der 
Spielplatz oder der Fußballplatz ist. 
Seit einiger Zeit gibt es neue Ausflugs-
ziele, wie Saturn und Mediamarkt. 
Dann nichts wie los!!! Na, wenn sich 
diese Gesellschaft nicht adäquat 
entwickelt, dann weiß ich auch nicht. 

Ihr, ihr habt`s gut, ihr habt mich. 
Aber ich, wen hab ich? Euer Pienser

Ein Herz zeigte die 
CDU-Fraktion Rodalben 
für die Jugend. Obwohl 
nicht im Haushalt von 
2008 vorgesehen, stellte 
die Fraktion bei der 
Beratung des Haushalts 
vor einigen Tagen den Antrag, 20 000 
Euro für eine erste Sanierung der Skater-

Halfpipe wird saniert
Geld für Schwallbornanlage in 

Rodalben steht im Haushalt bereit
Anlage Schwallborn bereitzustellen. 
Vorher hatte der Rat einige Einsparungen 
beschlossen. Aus einem Teil der frei 
gewordenen Gelder sollte die marode 
Skaterbahn wieder in Schuss gebracht 
werden. Der Rat stimmte mit Mehrheit zu.

Die „Halfpipe“ ist eine echte Ruine 
mit großen Löchern, Brandflecken und 
losen Teilen. Fast alle Schrauben fehlen. 
Der spezielle Boden für die Skateboards 
auf dem Platz ist voller großer Löcher. Die 
Schwallbornanlage neben dem Minigolfplatz 
war lange Jahre eine Vorzeigeanlage für 
Jugendliche und Kinder in Rodalben. 

Jahrelang wurde die Freizeitanlage 

nicht gepflegt oder saniert. Nun steht 
sie unansehnlich da und dient nur noch 
als Treffpunkt für einige Jugendliche, die 
hier auch mal ein Feuerchen machen. 

Im Stadtrat von Rodalben waren auch 
schon früher Stimmen laut geworden, 
diesen Zustand schnell zu ändern und zwar 
vor der Sanierung anderer Spielplätze in der 
Stadt:  Die Schwallbornanlage sei ja auch 
einer der Startpunkte für den Einstieg in den 
Rodalber Felsenwanderweg. Ebenso nutzen 
viele Mountainbiker den Parkplatz an der 
Schwallbornanlage, die von dort aus in den 

„Mountainbikepark Pfälzerwald“ einstiegen. 
Ein freundliches Bild für Touristen und 
Besucher wäre hier also sehr wichtig.

Doch immer fehlte das Geld 
und auch 2008 stand die Sanierung 
Schwallbornanlage nicht auf der Liste. 
Nun ist immerhin ein Anfang gemacht 
und die Anlage kann in Schuss gebracht 
werden. Vielleicht sollten die Sanierer aber 
jede Schraube noch mit Schweißpunkten 
sichern, damit diese nicht, wie jetzt, 
plötzlich wieder alle verschwunden sind…

text/foto: dr






